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Veranstaltungen / Termine aus Wachtberg

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember

Senioren - Senioren - Senioren - Senioren - Senioren - Advent mit KinderchörenAdvent mit KinderchörenAdvent mit KinderchörenAdvent mit KinderchörenAdvent mit Kinderchören
Der Adventsnachmittag der Senio-
ren wird mit vorweihnachtlichen
Geschichten und Liedern der Kinder-
chöre gestaltet. Mittwoch, 14. De-
zember, 15 Uhr, Evangelisches Ge-
meindehaus, Bonndorfer Straße 18,
Niederbachem.

Spielenachmittag -Spielenachmittag -Spielenachmittag -Spielenachmittag -Spielenachmittag -
Café Haus HelvetiaCafé Haus HelvetiaCafé Haus HelvetiaCafé Haus HelvetiaCafé Haus Helvetia
Wer gerne spielt, kommt ins
Café Haus Helvetia. Es gibt
Brett- und Kartenspiele, Kaf-
fee und Kuchen. Donnerstag,
15. Dezember, 15 Uhr, Am Boll-
werk 10, Berkum.

14. Werthhovener
Choralblasen
Auf der Wiese vor der Jakobuskapelle. zum
3. Advent am 11. Dezember ab 16.30 Uhr

Das Choralblasen ist eine Veranstal-
tung des Bürgervereins und
inzwischen eine Traditionsveranstal-
tung zum 3. Advent. Der große Weih-
nachtsbaum ist bereits aufgestellt
und von der Jugendgruppe ge-
schmückt. Ziel ist es, unsere ange-
strahlte Kapelle als ältesten Sakral-
bau Wachtbergs ins rechte Licht zu
rücken. Es ist eine ruhige und be-
sinnliche Veranstaltung, die mit Glo-
ckengeläut eröffnet wird. Danach ste-
hen die Gespräche zwischen den
Bürger(innen) im Vordergrund; die
festlichen Klänge eines Bläserquar-
tetts stimmen auf das Weihnachts-
fest ein. Der Chor aus Birresdorf be-
gleitet uns mit Weihnachtsliedern
und fordert auch zum Mitsingen auf.
Noten und Text werden vorab ver-
teilt. Eine kurze Friedensandacht in
der Jakobuskapelle wird zusätzlich

auf die Wiese übertragen.
Dieses Jahr bietet der Bürgerverein
erstmalig weihnachtliche Holzschnit-
zereien zum Verkauf an. Die Abgabe
von Glühwein, alkoholfreien Apfel-
punsch aus naturtrüben Apfelsaft des
Streuobstwiesenvereins und selbst-
gebackene Plätzchen der Jugend-
gruppe erfolgt kostenlos. Ein Spar-
schwein für soziale oder mildtätige
Zwecke freut sich darauf, von euch
gefüttert zu werden. Sponsoren sind
herzlich willkommen, ohne dabei je-
doch in den Vordergrund zu treten.
Wer möchte kann gerne seinen ei-
genen Glühweinbecher mitbringen.
Die Toiletten am Pössemer-Treff sind
geöffnet.
Wir freuen uns, euch zu besinnlichen
1,5 Stunden begrüßen zu dürfen.
Für den Vorstand
Hans-Joachim Duch

Glühweinabend in
Niederbachem
KG Rot-Gold lädt zum Weihnachtsplausch ein
Am 17. Dezember veranstaltet
die KG Rot-Gold Niederbachem
e.V. einen gemütlichen Glüh-
weinabend auf dem Dorfplatz vor
dem Henseler Hof. Los geht es

um 17 Uhr. Die KG freut sich auf
ein geselliges Beisammensein
bei Glühwein & Kinderpunsch
oder Bierchen & alkoholfreien
Getränken.

Gimmersdorfer Musiker
spielen Choräle
Kurrendeblasen findet am vierten Advent statt
Kurrendeblasen findet am viertenKurrendeblasen findet am viertenKurrendeblasen findet am viertenKurrendeblasen findet am viertenKurrendeblasen findet am vierten
Advent stattAdvent stattAdvent stattAdvent stattAdvent statt
GimmersdorfGimmersdorfGimmersdorfGimmersdorfGimmersdorf..... Die Gimmersdorfer
Musiker wollen nach der coronabe-
dingten Pause eine alte Tradition fort-
führen und auf das besinnliche Weih-
nachtsfest einstimmen. Das 37. Kur-
rendeblasen ist für den vierten Ad-
vent, den 18. Dezember angesetzt.
Die Musiker spielen mit ihren Blas-
instrumenten altvertraute Choräle
und volkstümliche Weisen der Ad-
vents- und Weihnachtszeit. Die Or-
ganisatoren freuen sich über Zuhö-
rer und ebenso über eine Geldspen-
de, die wieder der Aktion ZugabeZugabeZugabeZugabeZugabe
übergeben werden soll, die sich um

hilfsbedürftige Menschen in Wacht-
berg kümmert.
Es wird angestrebt zu den folgenden
Zeiten an diesen Orten zu sein:
15 Uhr Ließemer Straße
15.15 Uhr Am Steinernen Kreuz
15.30 Uhr Im Hermesgarten
16.05 Uhr Auf der Kirchhecke
16.30 Uhr Südstraße
16.40 Uhr Überdorf
17.15 Uhr Ecke Überdorf / Kommu-
nalweg
17.25 Uhr Milchgasse
17.45 Uhr Weststraße
17.55 Uhr Lindenstraße
18.15 Uhr Im Gerstengarten
18.30 Uhr Unterdorf
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Alle Jahre wieder...
Traditioneller Rundgang der Berkumer
Dorfmusikanten am 3. Advent

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum - Seit Beste-
hen der Berkumer Dorfmusikanten
ist dieses Lied am 3. Advent in den
Berkumer Straßen zu hören - so
auch in diesem Jahr, wieder unter
Beachtung der aktuellen Corona-
Regeln. Mit diesem 25. traditionel-
len Rundgang mit festlicher Blas-
musik möchten wir Sie einstimmen
auf die weihnachtliche Festzeit und
Ihre Kinder und Sie in freudige Er-
wartung versetzen. So, wie der Ad-
ventskranz durch seine Kreisform
Sinnbild für Zusammenhalt darstellt,
möchten wir mit unserem Musizie-
ren den Zusammenhalt in Ihrer
Nachbarschaft und damit auch in
unserem Dorf stärken.

Wir laden Sie ein, kommen Sie am
3. Advent (11. Dezember) zu unse-
ren „Stationen“ und freuen Sie sich
mit uns und Ihren Nachbarn, Freun-
den und Bekannten:
Stationen und ungefähre UhrStationen und ungefähre UhrStationen und ungefähre UhrStationen und ungefähre UhrStationen und ungefähre Uhr-----
zeiten:zeiten:zeiten:zeiten:zeiten:
• 16 Uhr Burg Odenhausen
• 16.30 Uhr

Max.-Kolbe-Straße
• 17.15 Uhr Apfelgarten
• 17.50 Uhr Im Saufang
• 18.15 Uhr Im Rheinblick
• 19 Uhr La-Villedieu-Ring
• 19.30 Uhr

St.-Barbara-Straße
• 20 Uhr Achtmorgenweg
Ihre Berkumer Dorfmusikanten.

„Der kleine Weihnachtsmann“
Das Figurentheater „Papperlapupp!“ zu Gast im Köllenhof
WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Auf Einladung
des Büchereiverbunds Wachtberg
kommt das seit Jahren bekannte Bon-
ner Figurentheater „Papperlapupp!“„Papperlapupp!“„Papperlapupp!“„Papperlapupp!“„Papperlapupp!“
mit seiner neuesten Inszenierung
„Der kleine „Der kleine „Der kleine „Der kleine „Der kleine WWWWWeihnachtsmann“eihnachtsmann“eihnachtsmann“eihnachtsmann“eihnachtsmann“ nach
dem gleichnamigen Kinderbuch von
Anu Stohner und Henrike Wilson am
zweiten Adventswochenende in das
urige Kulturzentrum Köllenhof in
Wachtberg-Ließem, genauer gesagt:
am Samstag, den 10. Dezember umam Samstag, den 10. Dezember umam Samstag, den 10. Dezember umam Samstag, den 10. Dezember umam Samstag, den 10. Dezember um
15 Uhr!15 Uhr!15 Uhr!15 Uhr!15 Uhr!
Zum Inhalt: Es war einmal ein kleiner
Weihnachtsmann, der sich jedes Jahr
von allen Weihnachtsmännern am al-
lermeisten auf das Geschenkevertei-
len an die Kinder freute. Aber jedes
Jahr meinten die anderen Weihnachts-
männer, er sei noch viel zu klein und
müsse bis zum nächsten Jahr noch
warten. Richtig gemein waren sie!
Eines Tages jedoch machte der kleine
Weihnachtsmann eine Entdeckung bei
den Tieren des Waldes. Und von da an
änderte sich alles für ihn...
Das Figurentheater „Papperla-„Papperla-„Papperla-„Papperla-„Papperla-
pupp!“,pupp!“,pupp!“,pupp!“,pupp!“, das mit seinem extra für das
Beethovenfest 2020 geschriebenen
Puppentheaterstück „Ludwig und sein
Ta-da-da-daah“ große Anerkennung
fand, zeichnet sich neben seinen un-
verwechselbaren Puppen (Petra Wolf-
ram/Vera Kniss) vor allem durch herr-
lich eingängige Lieder aus, die Esther
Ribera nach den Arrangements der
Bergisch-Gladbacher Komponistin
Ameli Dziemba in die Handlung

immer wieder einbaut und vorträgt,
inzwischen das Markenzeichen von
„Papperlapupp!“.„Papperlapupp!“.„Papperlapupp!“.„Papperlapupp!“.„Papperlapupp!“. Nicht zuletzt des-
wegen wurde Esther Ribera in die-
sem Jahr schon zum zweiten Mal von
der Organisation von „Käpt’n Book“
eingeladen, ihre Inszenierungen zu
präsentieren. Das Stück ist für Kinder
von 4 bis 11 Jahren geeignet. Dauer
ca. 45 Minuten. Eintritt: Kinder 6 Euro,
Erwachsene 8 Euro!
Anmeldungen bitte unbedingt an:
DieterDieterDieterDieterDieter.Dresen@web.Dresen@web.Dresen@web.Dresen@web.Dresen@web.de.de.de.de.de
Mit diesem ersten Mit diesem ersten Mit diesem ersten Mit diesem ersten Mit diesem ersten Auftritt möch-Auftritt möch-Auftritt möch-Auftritt möch-Auftritt möch-
te der Büchereiverbund te der Büchereiverbund te der Büchereiverbund te der Büchereiverbund te der Büchereiverbund WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
berg in Zukunft gerne regelmä-berg in Zukunft gerne regelmä-berg in Zukunft gerne regelmä-berg in Zukunft gerne regelmä-berg in Zukunft gerne regelmä-
ßig im ßig im ßig im ßig im ßig im Advent ein Advent ein Advent ein Advent ein Advent ein WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
theaterstück im Köllenhof zu Lie-theaterstück im Köllenhof zu Lie-theaterstück im Köllenhof zu Lie-theaterstück im Köllenhof zu Lie-theaterstück im Köllenhof zu Lie-
ßem für Kinderßem für Kinderßem für Kinderßem für Kinderßem für Kinder- und Jugendliche- und Jugendliche- und Jugendliche- und Jugendliche- und Jugendliche
in in in in in WWWWWachtberg anbieten.achtberg anbieten.achtberg anbieten.achtberg anbieten.achtberg anbieten. Herzlich Herzlich Herzlich Herzlich Herzlich
willkommen!willkommen!willkommen!willkommen!willkommen! (Dieter Dresen)

Der kleine WeihanchtsmannDer kleine WeihanchtsmannDer kleine WeihanchtsmannDer kleine WeihanchtsmannDer kleine Weihanchtsmann
(Szenenfoto)(Szenenfoto)(Szenenfoto)(Szenenfoto)(Szenenfoto)
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Fahrräder für Geflüchtete
Ein Projekt der Flüchtlingshilfe in Wachtberg und Swisttal mit dem ADFC

WWWWWachtberg/Swisttalachtberg/Swisttalachtberg/Swisttalachtberg/Swisttalachtberg/Swisttal - Das Wetter
passte so richtig gut zum Anlass.
Die Sonne strahlte von einem blau-
en Himmel, und vor den gelb leuch-
tenden Blättern des Kirschbaumes
standen Kinderfahrräder in ver-
schiedenen Größen und Farben.
Und davor kleine Weihnachtsmän-
ner aus Schokolade.
So war es auch vor drei Jahren, als
die Freundschaft zwischen den
Gemeinden Wachtberg und Swist-
tal und auch das Projekt „Fahrrä-
der für Geflüchtete“ begannen.
Swisttal schenkte damals der
Flüchtlingsarbeit der Gemeinde

Wachtberg 38 gebrauchte Fahrrä-
der, so wie jetzt wieder im Novem-
ber. Auch diesmal stammten die
Räder von der RSAG-Mülldeponie
in Miel, die dem ehrenamtlichen
Helfer der Flüchtlingshilfe Swist-Flüchtlingshilfe Swist-Flüchtlingshilfe Swist-Flüchtlingshilfe Swist-Flüchtlingshilfe Swist-
tal,tal,tal,tal,tal, Reiner Lanzr Reiner Lanzr Reiner Lanzr Reiner Lanzr Reiner Lanzrathathathathath, die beim Sperr-
müll gesammelten Fahrräder zur
Verfügung stellte, damit er sie auf-
bereiten und reparieren konnte.
„Es ist ein Treffen von Freunden,
wir kennen uns seit drei Jahren,
sind seitdem schon mehrmals ge-
meinsam die Apfelroute gefahren
und haben mehrfach Räder von
Swisttal nach Wachtberg ge-

bracht“ sagt Barbara Gunst-Assi-Barbara Gunst-Assi-Barbara Gunst-Assi-Barbara Gunst-Assi-Barbara Gunst-Assi-
menios, die Integrationsbeauftrag-menios, die Integrationsbeauftrag-menios, die Integrationsbeauftrag-menios, die Integrationsbeauftrag-menios, die Integrationsbeauftrag-
te der Gemeinde Swisttalte der Gemeinde Swisttalte der Gemeinde Swisttalte der Gemeinde Swisttalte der Gemeinde Swisttal. Ge-
meinsam mit ihrer Kollegin KatjaKatjaKatjaKatjaKatja
AckAckAckAckAckermann,ermann,ermann,ermann,ermann, der  der  der  der  der WWWWWachtberger Eh-achtberger Eh-achtberger Eh-achtberger Eh-achtberger Eh-
renamtskoordinatorinrenamtskoordinatorinrenamtskoordinatorinrenamtskoordinatorinrenamtskoordinatorin, ist sie die
treibende Kraft hinter diesem Pro-
jekt. Und bei einer solchen Rad-
tour kam dann auch der ADFC ins
Spiel. Zwar verbindet man mit dem
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
club (ADFC) wohl zuallererst das
Thema Verkehrspolitik. Doch auch
ehrenamtliches Engagement für
Geflüchtete gehört zu den vielfäl-
tigen Initiativen und Projekten der
Fahrradlobby. Dies geschieht etwa
in Form von Radfahrkursen über
Selbsthilfewerkstätten, Fahrradver-
leih, Jugendarbeit und das gemein-
same Erkunden der Nachbarschaft
bis zu Fahrsicherheitskursen und
der Vermittlung von Verkehrsre-
geln. Und so ähnlich sieht das auch
in WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg aus, wo die Orts-Orts-Orts-Orts-Orts-
gruppe des gruppe des gruppe des gruppe des gruppe des ADFCADFCADFCADFCADFC der Einladung
der Wachtberger Flüchtlingshilfe
zur Zusammenarbeit gern gefolgt
ist. „Radfahren bringt Menschen
zusammen und leistet damit auch

einen Beitrag zur Integration in
die Gesellschaft“ sagt ErwinErwinErwinErwinErwin
SchweisshelmSchweisshelmSchweisshelmSchweisshelmSchweisshelm, der das Projekt für
den ADFC betreut.
Der Bedarf ist angesichts der wach-
senden Zahl der Geflüchteten groß.
Erwachsene und Jugendliche ge-
winnen dadurch in der Flächenge-
meinde Wachtberg an Mobilität
und können die Umgebung erkun-
den. Und für die Kinder ist es ein
kleines Stück Glück und Freude in
einer neuen, fremden Welt. Wenn
geflüchtete Kinder in Zukunft mit
dem Rad zur Schule fahren, erle-
ben sie so einen strukturierten All-
tag. Und die Erwachsenen gelan-
gen schneller und bequemer zum
Einkaufen, zum Sprachkurs oder
zu den Ämtern. „Schon seit meh-
reren Jahren rufen wir deshalb ge-
meinsam mit dem ADFC zur Spen-
de von gebrauchten Fahrrädern auf
und ergänzen damit die Unterstüt-
zung aus Swistal“, so Martin Ha-Martin Ha-Martin Ha-Martin Ha-Martin Ha-
gemanngemanngemanngemanngemann, ehrenamtlicher Mitarbei-
ter der Flüchtlingshilfe. In der Re-
gel handelt es sich um ältere Rä-
der mit kleinen Defekten, die von
mittlerweile sechs ehrenamtlichen

Fahrradabholung in Swisttal (v.r.n.l.: Barbara Gunst-Assimenios, ReinerFahrradabholung in Swisttal (v.r.n.l.: Barbara Gunst-Assimenios, ReinerFahrradabholung in Swisttal (v.r.n.l.: Barbara Gunst-Assimenios, ReinerFahrradabholung in Swisttal (v.r.n.l.: Barbara Gunst-Assimenios, ReinerFahrradabholung in Swisttal (v.r.n.l.: Barbara Gunst-Assimenios, Reiner
Lanzrath, Martin Hagemann, Katja Ackermann). (Foto: Katja Ackermann)Lanzrath, Martin Hagemann, Katja Ackermann). (Foto: Katja Ackermann)Lanzrath, Martin Hagemann, Katja Ackermann). (Foto: Katja Ackermann)Lanzrath, Martin Hagemann, Katja Ackermann). (Foto: Katja Ackermann)Lanzrath, Martin Hagemann, Katja Ackermann). (Foto: Katja Ackermann)

Fahrradausgabe beim Berkumer Samstagstreff. (Foto: ADFC-Wacht-Fahrradausgabe beim Berkumer Samstagstreff. (Foto: ADFC-Wacht-Fahrradausgabe beim Berkumer Samstagstreff. (Foto: ADFC-Wacht-Fahrradausgabe beim Berkumer Samstagstreff. (Foto: ADFC-Wacht-Fahrradausgabe beim Berkumer Samstagstreff. (Foto: ADFC-Wacht-
berg)berg)berg)berg)berg)
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„Schraubern“ in ihrer Freizeit re-
pariert und verkehrssicher ge-
macht werden, auch gemeinsam
mit Geflüchteten. Die Verteilung
an die Flüchtlinge erfolgt bei den
vierzehntäglich stattfindenden
Samstagstreffs der Wachtberger
Flüchtlingshilfe. Die Empfänger
bekommen dabei für fünf Euro ein
eigenes Rad, der Erlös wird für den
Kauf von Ersatzteilen verwandt.
Zunächst beschränkten sich die
Aufrufe auf Wachtberg, aber ange-
sichts der wachsenden Zahl von

Flüchtlingen vor allem auch aus
der Ukraine wurden im Herbst die-
ses Jahres auch die Nachbarge-
meinden über die Lokalpresse ein-
bezogen. „Die Resonanz war über-
wältigend, wir haben fast 100 Fahr-
räder angeboten bekommen, die
wir zurzeit nach und nach abholen,
reparieren und verteilen“, so Ha-
gemann. Damit stehen auch für
Neuankömmlinge in den nächsten
Monaten Fahrräder zur Verfügung.
Nicht immer können die Räder
gleich genutzt werden. „Wir erle-

ben immer wieder, dass vor allem
geflüchtete Frauen in ihrer Heimat
kein Fahrradfahren gelernt haben.
Dies können sie mit Hilfe des ADFC
nachholen“, sagt Erwin Schweiss-
helm. Mit finanzieller Unterstüt-
zung der Gemeinde haben schon
mehrere Frauen bei der ADFC-Rad-
fahrschule für Erwachsene in Me-
ckenheim das Fahrradfahren ge-
lernt.
Und auch die Gemeinde Wacht-
berg betont den vielfältigen Nut-
zen dieses Projekts. „Radfahren

ermöglicht den Geflüchteten nicht
nur eine höhere und kostengünsti-
ge Mobilität, es macht darüber hi-
naus Spaß und bedeutet ein Stück
Normalität nach der langen Flucht-
erfahrung. Und gebrauchte Fahr-
räder wiederzuverwenden ist nach-
haltig und klimaschützend, dem
fühlt sich unsere Gemeinde
ebenfalls verpflichtet“ sagt Bür-
germeister Jörg Schmidt. (V.i.S.d.P.:
Erwin Schweisshelm, ADFC-Wacht-
berg, Ahrweiler Str. 10, 53343
Wachtberg)
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Räumlicher Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 07-02 Auf der 
Leyenkaul , 5. Änderung, Niederbachem (unmaßstäblich) 
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Hinweis:
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 14 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rat-
hausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 25.11.2022 bis

09.12.2022 (BP 07-02 Auf der Leyenkaul, Niederbachem: Aufstellungs-
beschluss u. Veränderungssperre). Online sind die Amtlichen Bekannt-
machungen auf www.wachtberg.de (Startseite: Aktuelles - Amtliche
Bekanntmachungen) abrufbar.

Aufstellungsbeschluss
für den Bebauungsplan Nr. 07-02 „Auf der Leyenkaul“, 5. Änderung in Wachtberg-Niederbachem
Der Bürgermeister und ein Ratsmitglied haben am 25.11.2022
gemäß § 60 Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen
(GO NRW) über den Beschluss zur Aufstellung des Bebauungs-
plans Nr. 07-02 „Auf der Leyenkaul“, 5. Änderung, Niederbachem
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB entschieden:
Es wurde folgende Dringlichkeitsentscheidung gefasst: Die Auf-
stellung des Bebauungsplans Nr. 07-02 „Auf der Leyenkaul“, 5.
Änderung, Niederbachem (Geltungsbereich s. Anlage 1) gemäß §
2 Abs. 1 BauGB wird beschlossen. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, den Aufstellungsbeschluss öffentlich bekannt zu machen.
Ziel und Zweck der PlanungZiel und Zweck der PlanungZiel und Zweck der PlanungZiel und Zweck der PlanungZiel und Zweck der Planung
Die Aufstellung eines Bebauungsplans gem. § 2 Abs. 1 BauGB
bietet den Rahmen, künftige bauliche Nutzungsarten und -for-
men unter Berücksichtigung des Charakters des Gebietes auf
Basis aktueller gesetzlicher Grundlagen standortbezogen zu si-
chern bzw. zu ordnen.
PlangebietPlangebietPlangebietPlangebietPlangebiet
Das Plangebiet umfasst eine rund 7.000 m² große Fläche im
„Keil“ des in Richtung des historischen Zentrums von Niederba-
chem hangabwärts verlaufenden Heidewegs im Westen und der in
Richtung Osten des Gebiets topografisch leicht ansteigenden
Leyenkaulstraße. Das Gebiet befindet sich oberhalb des Ortszen-
trums von Niederbachem am Rande der Siedlungslage im Über-
gang der Wohnsiedlung zur offenen Landschaft des Rodderbergs.
Die Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches (schwarz um-
randet) des zu ändernden Teilbereiches ist dem untenstehenden
Übersichtsplan zu entnehmen.
Der Der Der Der Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 Bauge- 1 Bauge- 1 Bauge- 1 Bauge- 1 Bauge-
setzbuch bekannt gemacht.setzbuch bekannt gemacht.setzbuch bekannt gemacht.setzbuch bekannt gemacht.setzbuch bekannt gemacht.
Wachtberg, den 25.11.2022
Jörg Schmidt
Bürgermeister

Satzung der Gemeinde Wachtberg
über den Erlass einer Veränderungssperre für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes
Nr. 07-02 „Auf der Leyenkaul“, 5. Änderung, Niederbachem

Der Bürgermeister und ein Ratsmitglied haben am 25.11.2022
gemäß § 60 Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfa-
len (GO NRW) über den Beschluss für den Erlass der folgenden
Veränderungssperre als Satzung entschieden:
Es wurde folgende Dringlichkeitsentscheidung getroffen:
Die anliegende Satzung der Gemeinde Wachtberg über die Ver-
änderungssperre für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes
Nr. 07-02, 5. Änderung, Niederbachem gemäß §§ 14 und 16 Abs.
1 BauGB wird beschlossen. Die Verwaltung wird beauftragt, die
Satzung gemäß § 16 Abs. 2 BauGB ortsüblich bekannt zu ma-
chen.

S S S S S A A A A A T Z U N GT Z U N GT Z U N GT Z U N GT Z U N G
über den Erlass einer über den Erlass einer über den Erlass einer über den Erlass einer über den Erlass einer VVVVVeränderungssperreeränderungssperreeränderungssperreeränderungssperreeränderungssperre
für den Geltungsbereich des vom Rat der Gemeinde für den Geltungsbereich des vom Rat der Gemeinde für den Geltungsbereich des vom Rat der Gemeinde für den Geltungsbereich des vom Rat der Gemeinde für den Geltungsbereich des vom Rat der Gemeinde WWWWWachtberg zurachtberg zurachtberg zurachtberg zurachtberg zur
Aufstellung beschlossenen Bebauungsplanes NrAufstellung beschlossenen Bebauungsplanes NrAufstellung beschlossenen Bebauungsplanes NrAufstellung beschlossenen Bebauungsplanes NrAufstellung beschlossenen Bebauungsplanes Nr..... 07-02 „Auf der 07-02 „Auf der 07-02 „Auf der 07-02 „Auf der 07-02 „Auf der
Leyenkaul“, 5. Änderung, NiederbachemLeyenkaul“, 5. Änderung, NiederbachemLeyenkaul“, 5. Änderung, NiederbachemLeyenkaul“, 5. Änderung, NiederbachemLeyenkaul“, 5. Änderung, Niederbachem
Gemäß §§ 14, 16 und 17 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 3.11.2017 (BGBl. I S. 3634) in Verbindung
mit § 7 und § 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994 (GV NW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 26. April 2022 (GV. NRW. S. 490), hat der Rat der Gemeinde
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Veränderungssperre für den Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 07-
 

 

Wachtberg in seiner Sitzung am 25.11.2022 folgende Veränderungs-
sperre als Satzung beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Räumlicher GeltungsbereichRäumlicher GeltungsbereichRäumlicher GeltungsbereichRäumlicher GeltungsbereichRäumlicher Geltungsbereich
Die Veränderungssperre erfasst ein Gebiet zwischen dem Heideweg im
Westen und der Leyenkaulstraße im Südosten des Gebiets.
Die Veränderungssperre umfasst die im Geltungsbereich des vom Rat der
Gemeinde Wachtberg am 25.11.2022 zur Aufstellung beschlossenen Bebau-
ungsplanes Nr. 07-02 „Auf der Leyenkaul“, 5. Änderung im Ortsteil Nieder-
bachem: Gemarkung Niederbachem, Flur 4, Flurstücke 440, 441, 459, 682,
684.
In der zugehörigen Karte (siehe Anlage) ist der Geltungsbereich der Verän-
derungssperre im Maßstab 1:1.000 durch eine ununterbrochene orange
Linie (Außenkante) dargestellt. Diese Karte ist Bestandteil der Satzung und
liegt zu jedermanns Einsicht im Rathaus, Rathausstraße 34, 53343 Wacht-
berg während der Dienststunden öffentlich aus. Ein Übersichtsplan im
Maßstab 1:5.000, in dem die ungefähren Grenzen des räumlichen Geltungs-
bereichs der Satzung dargestellt sind, ist als Anlage beigefügt.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Inhalt und Rechtswirkungen der Inhalt und Rechtswirkungen der Inhalt und Rechtswirkungen der Inhalt und Rechtswirkungen der Inhalt und Rechtswirkungen der VVVVVeränderungssperreeränderungssperreeränderungssperreeränderungssperreeränderungssperre
Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauli-

che Anlagen nicht beseitigt werden,
2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von

Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht
genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht
vorgenommen werden.

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich
genehmigt worden sind, Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer
bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht
berührt.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
AusnahmenAusnahmenAusnahmenAusnahmenAusnahmen
Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von
der Veränderungssperre in Anwendung von § 14 Abs. 2 BauGB eine Ausnah-
me zugelassen werden. Die Entscheidung hierüber trifft die Baugenehmi-
gungsbehörde im Einvernehmen mit der Gemeinde.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten
Diese Satzung tritt mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
GeltungsdauerGeltungsdauerGeltungsdauerGeltungsdauerGeltungsdauer
Die Veränderungssperre tritt nach Ablauf von zwei Jahren außer Kraft. Sie
tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und soweit für ihren räumlichen
Geltungsbereich ein Bebauungsplan in Kraft tritt.
Die vorstehende Die vorstehende Die vorstehende Die vorstehende Die vorstehende VVVVVeränderungssperre wird hiermit ausgefertigt und gemäßeränderungssperre wird hiermit ausgefertigt und gemäßeränderungssperre wird hiermit ausgefertigt und gemäßeränderungssperre wird hiermit ausgefertigt und gemäßeränderungssperre wird hiermit ausgefertigt und gemäß
§ 16 § 16 § 16 § 16 § 16 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Die Satzung kann im Rathaus Wachtberg, Rathausstraße 34, 53343 Wacht-
berg, Fachbereich Gemeindeentwicklung und Bauleitplanung, 1. Oberge-
schoss, Auskunftserteilung Zimmer 109, während der Öffnungszeiten des
Rathauses eingesehen werden, und zwar
• vormittags: Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
• nachmittags: Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von

14.00 bis 18.00 Uhr
Hinweise:

I. Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung
sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
- eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und
- eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des
Flächennutzungsplans und
- ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungs-
vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der Satzung
schriftlich oder zur Niederschrift gegenüber der Gemeinde Wachtberg unter
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend ge-
macht worden sind.
II. Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gemäß § 7 Abs. 6
Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen
der Satzung kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden, es sein denn
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
2. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,
3. die Bürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde Wacht-
berg vorher gerügt und die dabei verletzte Rechtsvorschrift oder die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

III. Gemäß § 18 Abs. 3 Satz 2 BauGB wird auf folgende Bestimmungen
hingewiesen:

Dauert die Veränderungssperre länger als vier Jahre über den Zeitpunkt
ihres Beginns oder der ersten Zurückstellung eines Baugesuchs nach § 15
Abs. 1 BauGB hinaus, ist den Betroffenen für dadurch entstandene Vermö-
gensnachteile eine angemessene Entschädigung in Geld zu leisten (§ 18
Abs. 1 Satz 1 BauGB).
Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in
§ 18 Abs. 1 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten
sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die
Leistung der Entschädigung schriftlich bei der Gemeinde Wachtberg bean-
tragt (§ 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB). Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 4 i. V.
m. § 18 Abs. 3 Satz 1 BauGB zum Erlöschen des Entschädigungsanspruchs
wird hingewiesen.
Wachtberg, den 25.11.2022
Jörg Schmidt
Bürgermeister
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Abwassergebühren-Ermäßigung für 2022
Antragsformulare jetzt verfügbar
WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Die Gemeindewer-
ke Wachtberg, AöR erinnern da-
ran, dass Anträge auf Ermäßi-
gung der Abwassergebühren
2022 bis zum 15. Januar 2023
eingereicht sein müssen. Aus-
gefüllte Anträge können auch
per Mail mit angehängtem Foto
des Zählers an die Gemeinde-
werke Wachtberg übersandt
werden.
Antragsformulare sind auf der
Homepage der Gemeinde

Wachtberg, www.wachtberg.de
(Rubrik: Rat und Verwaltung,
siehe unter: „A-Z: Was erledi-
ge ich wo?“ - Stichpunkt „Ab-
wassergebühren- Ermäßigung“)
abrufbar, aber auch an der Zen-
trale des Rathauses erhältlich.
Neben dem Formular für Gar-
tenwasser gibt es spezielle für
Poolwasser sowie für die Land-
, Obst- und Vieh-Wirtschaft.

Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten: Anträge auf Ab-

wassergebühren- Ermäßigung
müssen jährlich gestellt wer-
den. Die Ausschlussfrist zur Ab-
gabe des Antrags für 2022 ist
der 15. Januar 2023. Danach
kann der Antrag nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Das bedeutet, es ist jedes Jahr
ein Antrag mit dem aktuellen
Zählerstand zu stellen. Dies gilt
auch bei einem Nullverbrauch.
Unterbleibt die jährliche Bean-
tragung und Sie teilen erst nach

mehreren Jahren wieder einen
Zählerstand mit, kann ein Ab-
zug von der Schmutzwasser-
menge nur anteilig für das ak-
tuelle Jahr erfolgen.

Ansprechpartner:
Thomas Flemmer, E-Mail:
gemeindewerke@wachtberg.de,
Telefon: (0228) 9544-165, Fax:
(0228) 9544 123, Gemeindewer-
ke Wachtberg, AöR, Rathaus-
straße 34, 53343 Wachtberg.

Aktualisierung des Jagdkatasters
Jagdgenossenschaft Wachtberg III, Ließem/Gimmersdorf
Auf der letzten Genossenschafts-
versammlung der Jagdgenossen-
schaft Ließem/Gimmersdorf im
August dieses Jahres wurde be-
schlossen, dass vor der Auszah-
lung der Jagdpacht das Jagdka-
taster aktualisiert werden soll.
Hierzu wurde zwischenzeitlich ein

entsprechendes EDV-Programm
gekauft und mit den vorhandenen
Grundstücks- und Eigentümeran-
gaben gefüllt. Zur Vervollständi-
gung dieser Daten wurden alle
Eigentümer, deren Anschriften der
Jagdgenossenschaft bekannt sind,
angeschrieben. Sie wurden gebe-

Austausch zum Thema Folientunnel

WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Auf Einla-
dung der Gemeindeverwaltung
Wachtberg zu einem Austausch
über das Thema Folientunnel
kamen kürzlich Akteure aus Po-
litik und Landwirtschaft im Köl-
lenhof zusammen.
Teilnehmer waren u.a. die Vor-
sitzenden der Fraktionen im Rat
der Gemeinde Wachtberg,
Christoph Fiévet (CDU), Oliver
Henkel (Bündnis 90/Die Grü-

nen), Ulrich Feyerabend (Unser
Wachtberg), Andreas Wollmann
(SPD), Joachim Mittweg (UWG)
und Friedrich Oettler (FDP) so-
wie der Vorsitzende der Land-
wirte in Wachtberg, Michael
Hüllen, die Kreisgeschäftsfüh-
rerin der Kreisbauernschaft,
Bernadette Ditges, Ludger
Linnemannstöns von der Land-
wirtschaftskammer NRW und
der örtliche Landwirt Stefan

Schneider (Schneiders Obst-
hof).
Bürgermeister Jörg Schmidt rief
alle Anwesenden dazu auf, über
ihre Eindrücke und Erfahrungen
zu sprechen.
Folientunnel dienen als Schutz
vor Witterung, zur Reduzierung
des Wasserverbrauchs und des
Einsatzes von Pflanzenschutz-
mitteln. Sie haben aber auch
eine Wirkung auf die Land-
schaft, Einfluss auf Wasserab-
flüsse und die Biodiversität. Die
Landwirte erläuterten die aus
ihrer Sicht bestehende Notwen-
digkeit der Anbaumethode, um
auch künftig eine wirtschaftli-
che Lebensmittelerzeugung zu
ermöglichen. Unter den Teilneh-
mern bestand Konsens, dass im
nahen Umfeld der Ortschaften
eine große Sensibilität im Sin-
ne eines Übergangs der Orte in
die Kulturlandschaft gefragt ist.
Seitens der Politik wurde das
Thema Folientunnel
insbesondere im Zusammen-
hang mit Starkregenereignissen
und deren Auswirkungen ange-
sprochen. Es wurde deutlich,

Teilnehmer am Austausch zum Thema Folientunnel (Foto: GemeindeTeilnehmer am Austausch zum Thema Folientunnel (Foto: GemeindeTeilnehmer am Austausch zum Thema Folientunnel (Foto: GemeindeTeilnehmer am Austausch zum Thema Folientunnel (Foto: GemeindeTeilnehmer am Austausch zum Thema Folientunnel (Foto: Gemeinde
Wachtberg/M. Kamradt)Wachtberg/M. Kamradt)Wachtberg/M. Kamradt)Wachtberg/M. Kamradt)Wachtberg/M. Kamradt)

dass auch das Thema Oberflä-
chenabfluss eine Rolle spielt.
Aus dem Grund sollen die Tun-
nelsysteme schon heute regel-
mäßig quer zum Hang angelegt
werden. Im Falle von Starkre-
genereignissen kann es hinge-
gen auf jeder Art von Oberflä-
che aufgrund der großen Was-
sermengen sofort zu einem voll-
ständigen Abfluss kommen.
Es gab eine überwiegende Über-
einstimmung darüber, dass die
Verwendung von Folientunneln
aus Sicht der Landwirtschaft
ein wenn auch notwendiges
Übel ist, das perspektivisch
durch neue Anbaumethoden ei-
nem Wandel unterworfen sein
wird.
 Wichtig ist die Feststellung,
dass der bestehende intensive
Austausch fortgesetzt und so
die Sorgen und Bedürfnisse al-
ler Interessen gewürdigt wer-
den. Auf kurze Sicht wird eine
bedeutsame Reduzierung von
Folientunneln und anderen
Schutzeinrichtungen für den
hiesigen Anbau nicht zu erwar-
ten sein.

ten, u.a. die Angaben zu Grund-
stücksflächen und Adressen zu
überprüfen und dort wo es erfor-
derlich ist zu korrigieren oder zu
ergänzen.
Grundstückseigentümer bejagba-
rer Flächen, die nicht angeschrie-
ben wurden, können sich gerne

bei dem Schriftführer der Jagdge-
nossenschaft, Kurt Schmitz, Tele-
fon: 015782538400 melden, da-
mit eine entsprechende Berück-
sichtigung im Jagdkataster er-
folgt.
gez. Armin Kaspers
(Jagdvorsteher)
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Blue Moods Big Band bei ihrem Sommerkonzert im Köllenhof (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Blue Moods Big Band bei ihrem Sommerkonzert im Köllenhof (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Blue Moods Big Band bei ihrem Sommerkonzert im Köllenhof (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Blue Moods Big Band bei ihrem Sommerkonzert im Köllenhof (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Blue Moods Big Band bei ihrem Sommerkonzert im Köllenhof (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

Jazz meets X-Mas!
Weihnachts-Jazz-Special mit der Blue Moods Big Band am 20. Dezember
WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Das Weih-
nachts-Jazz-Special-Konzert...
gehört zur Vorweihnachtszeit wie
Adventskalender, Nikolausbesuch
und Lichtergefunkel.
Die Blue Moods Big BandBlue Moods Big BandBlue Moods Big BandBlue Moods Big BandBlue Moods Big Band unter
der Leitung von Gerhard Halene
spielt am Dienstag, 20. Dezember
2022 ab 20.00 Uhr im Köllenhof in
Wachtberg-Ließem. Mal traditio-
nell, mal in überraschend ab-
wechslungsreicher Weise stehen
weihnachtliche Melodien neben
Jazzklassikern und modernen Big-
band Arrangements auf dem Pro-
gramm.
Der Eintritt ist wie immer frei, der
„Hut“ darf gerne voll werden.
Dienstag, 20. Dezember 2022,Dienstag, 20. Dezember 2022,Dienstag, 20. Dezember 2022,Dienstag, 20. Dezember 2022,Dienstag, 20. Dezember 2022,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

Fahrplanwechsel am 11. Dezember 2022
Veränderungen auf den Buslinien der RVK im linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreis

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Der bundesweite
Fahrplanwechsel am 11. De-
zember 2022 hat Auswirkungen
auf die Buslinien der Regional-
verkehr Köln GmbH (RVK) im
linksrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis.
Die wesentlichen Veränderun-
gen sind hier zusammengetra-
gen:

Linie 855 (Bad Godesberg Bf -Linie 855 (Bad Godesberg Bf -Linie 855 (Bad Godesberg Bf -Linie 855 (Bad Godesberg Bf -Linie 855 (Bad Godesberg Bf -
Villip - Merl - Meckenheim Bf):Villip - Merl - Meckenheim Bf):Villip - Merl - Meckenheim Bf):Villip - Merl - Meckenheim Bf):Villip - Merl - Meckenheim Bf):
In den Abendstunden und sonn-
tags, wenn die Linie 855 im
Stundentakt verkehrt, werden
die Fahrzeiten in Fahrtrichtung
Bad Godesberg leicht ange-
passt, um die Anschlüsse aus
Köln am Bahnhof Bad Godes-
berg auch bei leichten Zugver-
spätungen zu gewährleisten.

Linie 856 (Bad Godesberg Bf -Linie 856 (Bad Godesberg Bf -Linie 856 (Bad Godesberg Bf -Linie 856 (Bad Godesberg Bf -Linie 856 (Bad Godesberg Bf -
Lannesdorf - Ließem - BerkumLannesdorf - Ließem - BerkumLannesdorf - Ließem - BerkumLannesdorf - Ließem - BerkumLannesdorf - Ließem - Berkum
- Oedingen):- Oedingen):- Oedingen):- Oedingen):- Oedingen):
Die Fahrzeiten dieser Linie wer-

den je nach Haltestelle im Be-
reich +/- 5 Minuten geringfü-
gig angepasst. Auf der Relation
„Berkum Rathaus“ - „Berkum
Seniorenpark“ - „Gimmersdorf
Berkumer Weg“ - „Gimmersdorf
Hermesgarten“ gibt es einen
neuen Linienweg. Beachten Sie
bitte: Die Haltestelle „Berku-
mer Weg“ liegt nun auf dem
Kommunalweg. Die Haltestelle
„Berkum Schulzentrum“ ent-
fällt ersatzlos. Im Schülerver-
kehr gibt es zusätzliche Fahr-
ten:
• Von „Berkum EKZ“ bis

„Ließem Siebengebirgs-
straße“ um 12:12 und
13:12 Uhr.

• Von „Berkum Rathaus“
bis „Werthhoven Was-
serhäuschen“ um 12:15
und 13:15 Uhr.

Linie 857 (Meckenheim Bf -Linie 857 (Meckenheim Bf -Linie 857 (Meckenheim Bf -Linie 857 (Meckenheim Bf -Linie 857 (Meckenheim Bf -
Berkum - Niederbachem - BadBerkum - Niederbachem - BadBerkum - Niederbachem - BadBerkum - Niederbachem - BadBerkum - Niederbachem - Bad
Godesberg Bf):Godesberg Bf):Godesberg Bf):Godesberg Bf):Godesberg Bf):
Die Fahrzeiten dieser Linie wer-
den je nach Haltestelle im Be-
reich +/- 5 Minuten geringfü-
gig angepasst.
Die Haltestelle „Züllighoven“
entfällt. Fahrten von bzw. nach
„Züllighoven“ werden von der
Buslinie 880 gefahren.

Die Haltestelle „Berkum Schul-
zentrum“ entfällt ersatzlos.
• Die Schülerfahrt Nr. 17

um 06:51 Uhr startet da-
her bereits ab der Hal-
testelle „Berkum EKZ“.

• Die Schülerfahrt Nr. 50
ab „Bad Godesberg Bf“
um 13:29 Uhr fährt da-
her bis „Berkum EKZ“.

TTTTTaxiBus*-Linie 880 (Berkum -axiBus*-Linie 880 (Berkum -axiBus*-Linie 880 (Berkum -axiBus*-Linie 880 (Berkum -axiBus*-Linie 880 (Berkum -
Züllighoven - Oberbachem)Züllighoven - Oberbachem)Züllighoven - Oberbachem)Züllighoven - Oberbachem)Züllighoven - Oberbachem)
Die Fahrten im Schülerverkehr
(im Minifahrplan mit „S“ mar-
kiert) werden mit einem Bus ge-
fahren und verkehren von „Zül-
lighoven“ bis „Berkum EKZ“
bzw. umgekehrt.
Übrigens: Die beiden Busfahr-
ten morgens fahren ab „Züllig-
hoven“ um 6.00 und 6.50 Uhr
verkehren ab „Berkum EKZ“
direkt weiter als Linie 855 nach
Bad Godesberg.
Die stündlichen TaxiBus*-Fahr-
ten verkehren in neuer Zeitla-
ge, d.h. ab „Berkum EKZ“
jeweils um.32 Uhr, ab „Ober-
bachem Rheinhöhenfriedhof“
um.46 Uhr.
Die Haltestellen „Berkum
Schulzentrum“, „Kürrighoven“,
„Oberbachem Raiffeisenbank“
und „Oberbachem Blankenhei-

mer Weg“ werden nicht mehr
von der TaxiBus*-Linie 880 be-
dient, sondern von der Linie
857.
*Hinweis für die TaxiBus-Lini-
en: Der TaxiBus muss
mindestens 30 Minuten vor
Fahrtantritt telefonisch (02441
99 45 45 45), online auf
www.rvk .de / tax ibus -und-as t
oder über die RVK-App gebucht
werden.

Linie 881 (Wachtberg-Pech -Linie 881 (Wachtberg-Pech -Linie 881 (Wachtberg-Pech -Linie 881 (Wachtberg-Pech -Linie 881 (Wachtberg-Pech -
Villip - Berkum):Villip - Berkum):Villip - Berkum):Villip - Berkum):Villip - Berkum):
Die Schulfahrten verkehren neu
von/nach „Berkum Rathaus“
statt „Berkum Schulzentrum“.
Übrigens: Die neuen Mini-Fahr-
pläne sind ab sofort online auf
wwwwwwwwwwwwwww.rvk.de.rvk.de.rvk.de.rvk.de.rvk.de und in unserer RRRRRVK-VK-VK-VK-VK-
AppAppAppAppApp. Mit Hilfe der Live-Abfahrt-
zeit auf www.rvk.de können Sie
bequem verfolgen, ob Ihre Bus-
linie pünktlich ist. Melden Sie
sich unter „Meine RVK“ an,
abonnieren Sie ihre Buslinien
und wir informieren Sie auto-
matisch per Mail über Umlei-
tungen und Störungen. Alle Ver-
kehrsmeldungen finden Sie
auch auf Twitter #RVK_Koeln.
Weitere Auskünfte erteilt die
RVK unter der Service-Nummer
0221 1637-1990.
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NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Notruf-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                      
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88  
          

Sie suchen noch ein
Weihnachtsgeschenk?
Kultur-Gutscheine im Rathaus erhältlich

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (mf) - Sie suchen noch
ein Weihnachtsgeschenk? Gut-
scheine für kulturelle Veranstal-
tungen in der Gemeinde Wacht-
berg wären eine gute Idee!
Im ersten Halbjahr 2023 sind
bisher im Köllenhof nachstehen-
de Veranstaltungen geplant:
So 26.02.2023 -So 26.02.2023 -So 26.02.2023 -So 26.02.2023 -So 26.02.2023 - 17.00 Uhr
„Rund um die Welt“ - Konzert mit

Geo de Valle (Trompete) und Sü-
meyye Ergün (Gitarre)
Eintritt 15 Euro
Fr 21.04.2023 -Fr 21.04.2023 -Fr 21.04.2023 -Fr 21.04.2023 -Fr 21.04.2023 - 20.00 Uhr
Konzert mit dem Tschida En-
semble
Eintritt 14 Euro
Sa 06.05.2023 -Sa 06.05.2023 -Sa 06.05.2023 -Sa 06.05.2023 -Sa 06.05.2023 - 20.00 Uhr
„Kaleidoscope of Oneness“ ----- Kon-
zert Cordelia Loosen-Sarr
Eintritt 15 Euro
GutscheineGutscheineGutscheineGutscheineGutscheine können Sie per Mail
an marlies.frech@wachtberg.de
bestellen und nach Bestätigung
im Rathaus abholen.

Sprechstunden / Termine
Corona bedingt können Sprech-
stunden/Termine auch kurzfris-
tig noch abgesagt werden. Bit-
te klären Sie vorab, ob und wie
der Termin stattfindet, ggfls.
werden Sprechstunden auch nur
telefonisch oder per Zoom
durchgeführt.

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratung des Rhein-Sieg-beratung des Rhein-Sieg-beratung des Rhein-Sieg-beratung des Rhein-Sieg-beratung des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises

Die nächsten Sprechstunden
der Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle des Rhein-
Sieg-Kreises, Aachener Straße
16, Rheinbach, Tel.
(02226) 92785660, finden am
• Dienstag, 13. Dezem-Dienstag, 13. Dezem-Dienstag, 13. Dezem-Dienstag, 13. Dezem-Dienstag, 13. Dezem-

ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022 von 08.00 bis
10.00 Uhr im Kommuna-Kommuna-Kommuna-Kommuna-Kommuna-
len Famil ienzentrumlen Famil ienzentrumlen Famil ienzentrumlen Famil ienzentrumlen Famil ienzentrum
„Drachenfelser  Länd-„Drachenfelser  Länd-„Drachenfelser  Länd-„Drachenfelser  Länd-„Drachenfelser  Länd-
chen“chen“chen“chen“chen“, Zwischen den
Hüllen 1-9 in Wachtberg-
Villip, Telefon:
(0228) 4038760

• Dienstag, 20. Dezem-Dienstag, 20. Dezem-Dienstag, 20. Dezem-Dienstag, 20. Dezem-Dienstag, 20. Dezem-
ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022 von 09.00 bis
10.00 Uhr im Kommuna-Kommuna-Kommuna-Kommuna-Kommuna-
len Kindergartenlen Kindergartenlen Kindergartenlen Kindergartenlen Kindergarten
„ G l ü h w ü r m c h e n “„ G l ü h w ü r m c h e n “„ G l ü h w ü r m c h e n “„ G l ü h w ü r m c h e n “„ G l ü h w ü r m c h e n “ ,
Mehlemer Straße 3a in
Wach tbe rg -N iede rba -
chem, Telefon:
(0228) 342723

• Dienstag, 13. Dezem-Dienstag, 13. Dezem-Dienstag, 13. Dezem-Dienstag, 13. Dezem-Dienstag, 13. Dezem-
ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022 von 14.30 bis
16.30 Uhr im Kathol i-Kathol i-Kathol i-Kathol i-Kathol i-
schen Familienzentrumschen Familienzentrumschen Familienzentrumschen Familienzentrumschen Familienzentrum
„Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
berg“berg“berg“berg“berg“, Am Bollwerk 13
in Wachtberg-Berkum,
Telefon: (0228) 344868

statt. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten -
über die Erziehungsberatungs-
stelle oder beim jeweiligen Fa-
milienzentrum bzw. Kindergar-
ten.

Elektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-Mobil
Das Elektro-Kleinteile-Mobil
kommt am Donnerstag, 15. De-Donnerstag, 15. De-Donnerstag, 15. De-Donnerstag, 15. De-Donnerstag, 15. De-
zember 2022zember 2022zember 2022zember 2022zember 2022 wieder nach
Wachtberg. Es steht von 13.00
bis 19.00 Uhr in Villip, Villiper
Hauptstraße (Parkplatz). Elek-
trokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt
werden. Sie sind mit einer
durchgestrichenen Mülltonne
gekennzeichnet. Details sind
auf www.rsag.de abrufbar oder
der RSAG-Broschüre „Abfallka-
lender“ zu entnehmen. Rück-

fragen beantwortet die RSAG,
Tel. (02241) 306306, oder die
Gemeinde Wachtberg,
Tel. (0228) 9544-178.

ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-
ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-
gere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familien

Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des
Arbeiter-Samariter-Bund NRW
e.V. (ASB), bietet Familien
niedrigschwellig und unbüro-
kratisch Hebammenleistungen
an. So können in der mobilen
Hebammenpraxis Beratung und
Betreuung rund um das Thema
Schwangerschaft, Geburt und
Stillzeit stattfinden. Das ASB-
Hebammenmobil steht immerimmerimmerimmerimmer
freitags von 09.00 bis 13.00freitags von 09.00 bis 13.00freitags von 09.00 bis 13.00freitags von 09.00 bis 13.00freitags von 09.00 bis 13.00
UhrUhrUhrUhrUhr auf dem Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-
kaufszentrum,kaufszentrum,kaufszentrum,kaufszentrum,kaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWachtberg-achtberg-achtberg-achtberg-achtberg-
ring in Berkumring in Berkumring in Berkumring in Berkumring in Berkum. Um besser pla-
nen zu können, ist eine Anmel-
dung auf
www.asb-hebammenmobi l .de
erwünscht, zwingend erforder-
lich aber nicht.
Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten: Das ASB-Heb-
ammenmobil macht vom
19.12.2022 bis 02.01.2023
Weihnachtspause.
Am 06.01.2023 steht das Heb-
ammenmobil dann wieder wie
gewohnt in Wachtberg.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr
am Dienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. Dezember
20222022202220222022 von 10.00 bis 11.30 Uhr,
ins Familienzentrum Drachen-Familienzentrum Drachen-Familienzentrum Drachen-Familienzentrum Drachen-Familienzentrum Drachen-
höhlehöhlehöhlehöhlehöhle, Mehlemer Straße in
Wachtberg-Niederbachem, Te-
lefon (0228) 857141 ein. Neben
der Gelegenheit zum gegensei-
tigen Erfahrungsaustausch, zum
Kennenlernen und Kontakte
knüpfen, besteht die Möglich-
keit, mit der Familienhebamme
Fragen zum Stillen/zur Fla-
schennahrung, zu Ernährung/
Einführung der Beikost und zur
Entwicklung des Kindes im ge-
samten ersten Lebensjahr zu
klären.
Alle Sprechstunden und Termi-
ne auch im Internet unter
www.wachtberg.de/sprechstun-
den bzw. www.wachtberg.de/
muelltermine.



Wir Wachtberger – 35. Jahrgang – Nr. 25 – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

 
Gemeindeverwaltung Wachtberg 
Rathausstraße 34  
53343 Wachtberg-Berkum  
Telefon: Zentrale (0228) 9544 0  
Telefax: Zentrale (0228) 9544 123  
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr 
zusätzlich nachmittags: 
Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Das Bürgerbüro ist bereits ab 07.30 Uhr geöffnet.  
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
 
Beim Rathausbesuch ist das Tragen einer FFP2-Maske 
aktuell nicht erforderlich, wird aber gerne gesehen. 

 
Bitte beachten: Das Rathaus ist zwischen Weihnachten 

und Neujahr (27. – 30.12.2022) geschlossen!!! 
 

 

Stellenangebote  
 
Die Gemeinde Wachtberg sucht  
 
… zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 
einen Sachbearbeiter (m/w/d)  
für den Bereich Sozialamt  
(Bewerbungsfrist: 31.12.2022) 
 
einen Sozialarbeiter (m/w/d)  
für den Bereich der Flüchtlingshilfe  
(Bewerbungsfrist: 31.12.2022) 
 
einen Schulhausmeister (m/w/d)  
in Niederbachem 
(Bewerbungsfrist: 31.12.2022)      
 
Weitere Informationen zu den o.g. Stellenangeboten  
auf www.wachtberg.de  
(Startseite, linke Menüleiste: Öffentliche (Stellen-)Angebote).  
 
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Bock telefonisch 
unter 0228/9544-236 zur Verfügung. 
 

Veranstaltungskalender

noch bis 20.12.2022noch bis 20.12.2022noch bis 20.12.2022noch bis 20.12.2022noch bis 20.12.2022
Köllenhof, Marienforster Weg
14, Ließem
Ausstellung „Lebensphasen
und Stilperioden - eine Rück-
schau auf 60 Jahre künstleri-
sches Schaffen“
von Dr. Wolfgang Osterhage,
Niederbachem

noch bis 23.12.2022noch bis 23.12.2022noch bis 23.12.2022noch bis 23.12.2022noch bis 23.12.2022
Mo-Fr 08.00 bis 12.00 Uhr, Mo
14.00 bis 16.00 Uhr, Do 14.00
bis 18.00 Uhr - Rathaus, Rat-
hausstraße 34, Berkum
Hinweis: Vor Besuch der Aus-
stellung bitte unter Telefon
0228-9544-0 anfragen, ob der
Sitzungssaal frei ist.
Fotoausstellung „Tania Beilfuß
- FotoGrafik

täglich bis 24.12.2022täglich bis 24.12.2022täglich bis 24.12.2022täglich bis 24.12.2022täglich bis 24.12.2022
18.00 bis 18.45 Uhr
Lebendiger Adventskalender
Infos: www.werthhoven.de
Bürgerverein Werthhoven
1972 e.V.

Sa 10.12.2022Sa 10.12.2022Sa 10.12.2022Sa 10.12.2022Sa 10.12.2022
15.00 Uhr - Köllenhof, Marien-
forster Weg 14, Ließem
„Der kleine Weihnachtsmann“
mit dem Figurentheater
„Papperlapupp“
Eintritt: Kinder 6 Euro, Erwach-

sene 8 Euro
Anmeldungen bitte unbedingt
an: Dieter.Dresen@web.de

Sa 11.12.2022Sa 11.12.2022Sa 11.12.2022Sa 11.12.2022Sa 11.12.2022
12.00 bis 18.00 Uhr - Hofstelle
Am Kesselsberg, Züllighoven
Scheunenweihnacht u.a. mit
Musik von „Die Weggefährten“
Bioland Hochgürtel

So 11.12.2022So 11.12.2022So 11.12.2022So 11.12.2022So 11.12.2022
16.30 Uhr - Jakobus-Kapelle,
Kapellenstraße, Werthhoven
14. Choralblasen
Bürgerverein Werthhoven
 1972 e.V.

Di 13.12.2022Di 13.12.2022Di 13.12.2022Di 13.12.2022Di 13.12.2022
17.00 - 18.00 Uhr - Haus Gere-
on, Mehlemer Straße 5, Nie-
derbachem
Niederbachemer Adventskalen-
der
Gesangverein „Singen
in Wachtberg 1922 e.V.“

Fr 16.12.2022Fr 16.12.2022Fr 16.12.2022Fr 16.12.2022Fr 16.12.2022
20.00 Uhr - Köllenhof, Marien-
forster Weg 14, Ließem
„Wenn me all e bessje mache“
Konzert mit Willi Wilden und
Enkelin Ida, Frank Buohler und
Wolfgang Raschke
Eintritt 15 Euro - nur Abend-
kasse

Sa 17.12.2022Sa 17.12.2022Sa 17.12.2022Sa 17.12.2022Sa 17.12.2022
16.00 - 22.00 Uhr - Lindenstube
Berkum, Rathausstraße Berkum
Lichtermarkt

Familie Stolze/Hotel
„Zu den Linden“

Di 20.12.2022Di 20.12.2022Di 20.12.2022Di 20.12.2022Di 20.12.2022
20.00 Uhr - Köllenhof Ließem
Weihnachts-Jazz-Special mit
der „Blue Moods Big Band“
Eintritt frei
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Ade-
ndorf, Telefon 02225-7081719,

ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine
werden von den Veranstaltern
mitgeteilt. Die Gemeinde
Wachtberg übernimmt keine
Gewähr für die Korrektheit und
die tatsächliche Durchführung
der Veranstaltung. Nähere In-
fos unter 0228 / 9544-176.

Veranstaltungskalender auf
www.wachtberg.de
Angebot an alle Wachtberger Vereine und
Organisationen

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (mf) - Sie wollen wis-
sen, was in Wachtberg los ist?
Dann schauen Sie sicher auf
www.wachtberg.de auf den Ver-
anstaltungskalender oder in
den „Wir Wachtberger“?!
Schade aber, wenn manche Ter-
mine dort nicht aufgeführt sind.
Deshalb an dieser Stelle der Ap-
pell an alle Vereine und Orga-

nisationen im Gemeindegebiet,
anstehende Termine für den Ver-
anstaltungskalender per Mail
an marlies.frech@wachtberg.de
zu melden.

Für eine Veröffentlichung im
„Wir Wachtberger“, der in je-
der ungeraden Woche er-
scheint, müssen die Angaben
wegen des Redaktionsschlus-
ses zwei Wochen vorher vorlie-
gen. Gerne können in 2023 fest-
stehende Termine sofort mitge-
teilt werden.
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„Wenn me all e bessje mache“
Willi Wilden am 16. Dezember im Köllenhof

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Willi Wilden am 16.12.2022 zu Gast im Köllenhof (Foto: Künstlerfoto)Willi Wilden am 16.12.2022 zu Gast im Köllenhof (Foto: Künstlerfoto)Willi Wilden am 16.12.2022 zu Gast im Köllenhof (Foto: Künstlerfoto)Willi Wilden am 16.12.2022 zu Gast im Köllenhof (Foto: Künstlerfoto)Willi Wilden am 16.12.2022 zu Gast im Köllenhof (Foto: Künstlerfoto)

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - „Wenn me all e bessje
mache“ - mit diesem Programm ist
Willi Willi Willi Willi Willi WildenWildenWildenWildenWilden am Freitag, 16. De-
zember 2022 ab 20.00 Uhr zu Gast
im Köllenhof.
Seit mehr als 50 Jahren ist Willi
Wilden auf den Bühnen im Rhein-
land zu Hause. Zunächst mit dem
Duo „Die Zwei usem Vürjebirch“
(Sieger der närrischen Hitparade
des WDR 19969 und später als ei-
ner der „Drei Colonias“ wurde der
in Bornheim Merten lebende Willi
Wilden ein bekannter Musiker im
rheinischen Karneval.. Einen seiner
größten Hits hatte er im Jahr 1999
mit den „Drei Colonias“: „Fiesta in
d’r Köln-Arena“. Dieser wurde von
ihm als Eröffnungslied des
11.11.1999 für die Köln Arena ge-
schrieben.
Aber Willi Wilden kann auch anders.
Mit seinem neuen Programm
„Wenn me all e bessje mache“„Wenn me all e bessje mache“„Wenn me all e bessje mache“„Wenn me all e bessje mache“„Wenn me all e bessje mache“ will
Wilden den Gästen die Mundart
wieder näherbringen und dabei sei-
ne Sicht des gemeinsamen Mitein-
anders auf seine ihm ganz eigene
Art darstellen. Sein wohl bekann-
testes Lied besingt den Rosenkohl,

den er liebevoll „Poppeköchekäp-
pesje“ nennt.
Text und Musik seiner Lieder erge-
ben sich aus Beobachtungen der
Menschen und ihren Geschichten,
wie in „de beste Scholl für jede
Minsch dat es ett Levve“.
So kurz vor Weihnachten dürfen
natürlich auch weihnachtliche Klän-
ge nicht fehlen.
Willi Wilden wird unterstützt von
seiner Enkelin IdaEnkelin IdaEnkelin IdaEnkelin IdaEnkelin Ida (süße 10 Jahre),
und am Piano begleitet von FrankFrankFrankFrankFrank
BuohlerBuohlerBuohlerBuohlerBuohler (aktuell unterwegs als Pia-
nist auf den Tourneen mit Andrea
Berg und Begleiter vieler namhaf-
ter Künstler).Er ist ein gefragter Ar-
rangeur und seine Liebe zur Musik
spiegelt sich besonders in der Jazz-
musik wieder.
Wolfgang RaschkeWolfgang RaschkeWolfgang RaschkeWolfgang RaschkeWolfgang Raschke wird das Kon-
zert moderieren und mit besinnli-
chen sowie lustigen Anekdoten aus-
füllen.
Der Eintritt kostet 15 Euro; nur
Abendkasse
Freitag, 16. Dezember 2022,Freitag, 16. Dezember 2022,Freitag, 16. Dezember 2022,Freitag, 16. Dezember 2022,Freitag, 16. Dezember 2022,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

Kaleidoscope of Oneness
Konzert von Cordelia Loosen-Sarr & Ensemble am 6. Mai 2023

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Weihnachten steht
vor der Tür und Sie suchen noch
ein Geschenk? Wie wäre es mit
Konzertkarten für das Konzert der
Wachtberger Flötistin CordeliaFlötistin CordeliaFlötistin CordeliaFlötistin CordeliaFlötistin Cordelia
Loosen-SarrLoosen-SarrLoosen-SarrLoosen-SarrLoosen-Sarr mit ihrem Ensemble
am Samstag, 6. Mai 2023Samstag, 6. Mai 2023Samstag, 6. Mai 2023Samstag, 6. Mai 2023Samstag, 6. Mai 2023 um 2020202020
UhrUhrUhrUhrUhr im Köllenhof?! Cordelia-Loo-

sen-Sarr präsentiert hier ihre
neueste CD.
Die Wachtberger Flötistin Corde-
lia Loosen-Sarr bereichert seit
2008 das Kulturleben der Gemein-
de Wachtberg mit etlichen musi-
kalischen Beiträgen und Konzer-
ten. Durch ein Stipendium des Lan-
des NRW hat sie in diesem Jahr
die Chance bekommen, eine neue
CD zu produzieren. Auf diesem Al-
bum veröffentlicht sie ihre eige-
nen Kompositionen, die „gesam-
melten Perlen“ ihres langjähri-
gen Musikschaffens. Lassen Sie
sich entführen in die faszinieren-
de Welt der Flöten und Musikkul-
turen und erleben Sie ein Kalei-
doskop aus lateinamerikanischen,
orientalischen, afrikanischen, asi-
atischen oder jazzigen Klängen,
bis hin zu Reggae und Funk. Vir-

tuos und lebendig spielt die pro-
fessionell ausgebildete Künstle-
rin (Klassik- und Jazzstudium), auf
dieser CD zehn verschiedene Flö-
ten aus aller Welt. Ihr besonderes
Markenzeichen ist die „singend-
sprechende“ Flöte. Cordelia Loo-
sen-Sarr berührt mit ihrem Flö-
tenspiel die Herzen und Seelen
der Menschen jeden Alters; sie
macht die Höhen und Tiefen des
Mensch-Seins in all seinen Facet-
ten hör- und spürbar. Zusätzlich
zu diesen Qualifikationen wurde
Cordelia Loosen-Sarr mit Aufnah-
men ihres Albums im Oktober als
Preisträgerin beim 40. Deutschen
Rock-und Pop Preis 2022 in der
Kategorie „Beste Instrumentalso-
listin“ mit Note eins ausgezeich-
net.
Seien Sie gespannt auf ihr Kon-

zert am 6. Mai, auf dem sie zu-
sammen mit ihrem hochkarätigen
Ensemble die Musik ihres neuen
Albums: „Kaleidoscope of One-
ness“ präsentiert.

Nähere Infos über die Künstlerin
auf www.flutepower.com, wo auch
einen TTTTTrrrrrailerailerailerailerailer mit Musikausschnit-
ten aus der CD unter dem Menü-
punkt Videos abrufbar ist.

Der EintrittEintrittEintrittEintrittEintritt kostet 15 Euro. Gut-15 Euro. Gut-15 Euro. Gut-15 Euro. Gut-15 Euro. Gut-
scheine für das Konzertscheine für das Konzertscheine für das Konzertscheine für das Konzertscheine für das Konzert können
bereits jetzt als besonderes Event-
Weihnachtsgeschenk nach Be-
stellung per Mail an
marlies.frech@wachtberg.de im
Rathaus erworben werden.
Samstag, 6. Mai 2023, 20 UhrSamstag, 6. Mai 2023, 20 UhrSamstag, 6. Mai 2023, 20 UhrSamstag, 6. Mai 2023, 20 UhrSamstag, 6. Mai 2023, 20 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

Loosen-Sarr, Cordelia. (Foto: Ber-Loosen-Sarr, Cordelia. (Foto: Ber-Loosen-Sarr, Cordelia. (Foto: Ber-Loosen-Sarr, Cordelia. (Foto: Ber-Loosen-Sarr, Cordelia. (Foto: Ber-
nadett Yehdou)nadett Yehdou)nadett Yehdou)nadett Yehdou)nadett Yehdou)
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Abwechslungsreiche Lesung von Georgie Severin
Von queeren Menschen, gleichberechtigten Mägden, 20 Pfennig flüssigem Glück und vielem mehr

Wachtberg-Ließem -Wachtberg-Ließem -Wachtberg-Ließem -Wachtberg-Ließem -Wachtberg-Ließem - Es war
mucksmäuschenstill, als Georgie
Severin mit einer unerwarteten
Schlusspointe ihre Kurzgeschich-
te „Neidisch auf Ezra“ gerade
beendet hatte. Erst nach einer
angemessenen Pause kam der
Applaus für eine spannende und
tiefgründige „kurze Geschichte“,
die das Publikum offensichtlich
nachdenklich berührte. Sehr sen-
sibel zudem vorgetragen von der
Autorin, die übrigens im bürger-
lichen Leben Dr. Nadja Kobler-
Ringler heißt, als Anwältin in Lie-
ßem arbeitet, dort mit ihrer Fa-
milie lebt und schreibt und
schreibt und... Bücher veröffent-
licht. Der Büchereiverbund
Wachtberg hatte sie eingeladen,
aus ihren teilweise noch unbe-
kannten, aber auch schon aus
veröffentlichen Werken und vor
allem aus ihrem brandneuen Ro-
man vorzulesen, der - wie es der
Zufall wollte - genau mittags am

Tag der Lesung, zudem noch am
Bundesweiten Vorlesetag (!),
druckfrisch angeliefert wurde. Ak-
tueller geht’s wohl kaum: Welt-
uraufführung im Köllenhof!
Besonders interessant bei die-
ser außergewöhnlichen Vor-Le-
sung war, dass man dabei die
ganze Bandbreite des literari-
schen Schaffens der Autorin ken-
nenlernen konnte. Sie reicht von
Lyrik über Kurzgeschichten bis
zu ihrem bisher größten Roman
„Operation Forever K“,„Operation Forever K“,„Operation Forever K“,„Operation Forever K“,„Operation Forever K“, der in
einer homosexuellen Wohnge-
meinschaft in Köln angesiedelt
ist, in die eine junge, putzmun-
tere und nicht unattraktive Frau
einzieht, die den Herren der
Schöpfung dann mal zeigt, wel-
che Kapriolen das Leben noch so
mit sich bringt. Georgie Severin
lässt ihre erdachten Figuren
zudem gerne in hier vor Ort an-
gesiedelten „Locations“ auftre-
ten, was gerade ihr lokales Pu-

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

MARKISEN-WINTER 2022

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Vor Jahreswechsel und 

Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

 Beim Schenken an
den Sommer denken!

Lesung mit Dr. Najda Kobler-Ringler alias Georgie SeverinLesung mit Dr. Najda Kobler-Ringler alias Georgie SeverinLesung mit Dr. Najda Kobler-Ringler alias Georgie SeverinLesung mit Dr. Najda Kobler-Ringler alias Georgie SeverinLesung mit Dr. Najda Kobler-Ringler alias Georgie Severin
(Foto: Dieter Dresen)(Foto: Dieter Dresen)(Foto: Dieter Dresen)(Foto: Dieter Dresen)(Foto: Dieter Dresen)

blikum folgerichtig besonders
anspricht. So spielt ihre einfühl-
sam geschilderte Kindheitserin-
nerung „20 Pfennig flüssiges„20 Pfennig flüssiges„20 Pfennig flüssiges„20 Pfennig flüssiges„20 Pfennig flüssiges
Glück“Glück“Glück“Glück“Glück“ am bekannten Trinkpa-
villon im Godesberger Stadtpark
neben der Stadthalle, und die
„drei gleichberechtigten Mägde“
kämpfen mit einem schier unbe-
zwingbaren Drachen im Sieben-
gebirge. Auch der neueste Ro-
man*, ein Krimi-Mix mit dem et-
was sperrigen, aber neugierig
machenden Titel „Ein „Ein „Ein „Ein „Ein TTTTTisch,isch,isch,isch,isch, die die die die die
Bücher und ein Paket namensBücher und ein Paket namensBücher und ein Paket namensBücher und ein Paket namensBücher und ein Paket namens
Sam“Sam“Sam“Sam“Sam“, spielt im Godesberger Alt-
stadt-Center, und wenn der Prot-
agonist frühmorgens durch Go-
desbergs Stadtpark und Straßen
schlendert, begleitet ihn der Le-
ser gespannt auf Schritt und Tritt
mit. Somit entsprach die Autorin
noch mehr als exakt dem „Beu-
teschema“, das der Büchereiver-
bund Wachtberg mit seiner nun

wieder nach Corona neu aufge-
nommenen Vorlesereihe verfolgt:
Lokale Lokale Lokale Lokale Lokale Autorinnen und Autorinnen und Autorinnen und Autorinnen und Autorinnen und AutorenAutorenAutorenAutorenAutoren
lesen vor ihrem lokalen Publikum.lesen vor ihrem lokalen Publikum.lesen vor ihrem lokalen Publikum.lesen vor ihrem lokalen Publikum.lesen vor ihrem lokalen Publikum.
Die Autorin zog dabei besonders
durch eine variable und nuancen-
reiche Vortragsweise das Publi-
kum in ihren Bann. Selten konnte
eine Lesung im Köllenhof so über-
zeugen. Und so verwundert es
nicht, dass wohl schon im nächs-
ten Jahr erneut eine Einladung
des Büchereiverbunds Wachtberg
an Georgie Severin erfolgen wird.
Denn „mehrere Texte liegen schon
in der Schublade und warten dar-
auf, bald gedruckt zu werden“.
Wir sind gespannt, was da noch
kommen wird... und bereit zu le-
sen, nicht nur am Bundesweiten
Vorlesetag! (Dieter Dresen)
*Georgie Severin, Ein Tisch, die
Bücher und ein Paket namens
Sam, Main-Verlag, Ff/M. 12 Euro,
EB 4,99 Euro

Steigende Wasserpreise
zum 1. Januar 2023
Zum 1. Januar 2023 gibt esZum 1. Januar 2023 gibt esZum 1. Januar 2023 gibt esZum 1. Januar 2023 gibt esZum 1. Januar 2023 gibt es
Preisänderungen beim Preisänderungen beim Preisänderungen beim Preisänderungen beim Preisänderungen beim WWWWWasserasserasserasserasser.....
Die Frischwassergebühren stei-Die Frischwassergebühren stei-Die Frischwassergebühren stei-Die Frischwassergebühren stei-Die Frischwassergebühren stei-
gen von bisher 1,93 Euro je Ku-gen von bisher 1,93 Euro je Ku-gen von bisher 1,93 Euro je Ku-gen von bisher 1,93 Euro je Ku-gen von bisher 1,93 Euro je Ku-
bikmeter auf 2,25 Euro an. Diebikmeter auf 2,25 Euro an. Diebikmeter auf 2,25 Euro an. Diebikmeter auf 2,25 Euro an. Diebikmeter auf 2,25 Euro an. Die
Grundpreise bleiben unverän-Grundpreise bleiben unverän-Grundpreise bleiben unverän-Grundpreise bleiben unverän-Grundpreise bleiben unverän-
dert.dert.dert.dert.dert.
Der Grund für die Erhöhung
beim Frischwasser sind die er-
heblich gestiegenen Bezugs-

kosten für Wasser, aber auch
ein Anstieg der Betriebskosten
der Wasserversorgung.
Bei einem Drei-Personen-Haus-
halt (120 cbm/Jahr) steigen die
jährlichen Kosten für die Was-
serversorgung damit um 38,40
Euro. Die bedeutet eine monat-
liche Mehrbelastung von rund
3,20 Euro brutto.
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Kinder schmücken Baum bei Fa. Specht

Von den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum im EntréeVon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum im EntréeVon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum im EntréeVon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum im EntréeVon den Kindern prächtig geschmückt: der Weihnachtsbaum im Entrée
der Fa. Specht. Fotos: CSHder Fa. Specht. Fotos: CSHder Fa. Specht. Fotos: CSHder Fa. Specht. Fotos: CSHder Fa. Specht. Fotos: CSH

Da steht er wieder, der fest-
lich geschmückte Weih-
nachtsbaum im Entrée der Fa.
Specht GmbH. Wunderschön
dekoriert haben ihn auch in
diesem Jahr Kinder des Kin-
derheims Maria im Walde. Es
ist schon längst ein Ritual,
das seit fast einem Viertel-
jahrhundert immer zum Be-
ginn der Adventszeit in den
Räumen der Fa. Specht statt-
findet. Den Baum und die
Lichterketten organisiert die
Fa. Specht, für den festlichen

Schmuck sorgen die Kinder. Die
sieben Kinder und Jugendlichen
aus dem Geschwisterhaus im
Alter zwischen sechs und 13
Jahren haben sich auch dieses
mal dafür einiges einfallen las-
sen. und viele Stunden Arbeit
in die Gestaltung gesteckt. Mit
viel Fantasie und Geschick ent-
standen so aus Holzscheiben
fröhliche Elche, aus Tennisbäl-
len mit Pompons wurden lusti-
ge kleine Gesichter, Würmchen
aus bunten Glasperlen kringeln
sich um die Tannenzweige

Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht.Schreinermeister Christian Jakobs erklärt, wie’s geht. Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.Kann in See stechen: das fertige Piratenboot.

Mit großem Hallo stürmten die
Kids die Geschäftsräume, eine
große Kiste mit dem fertig ge-
bastelten Schmuck im
Gepäck.Vier von ihnen waren
schon „alte Hasen“, die zum
wiederholten Male an diesem
schönen Brauch teilnahmen,
drei waren zum ersten mal
dabei. Der Baum war im Hand-
umdrehen geschmückt, stolz
betrachten die Kinder ihr far-
benfrohes Werk. Danach sorgte
Thomas Mahlberg, Geschäfts-
führer der Fa. Specht GmbH, für
große Augen. Er zeigte in der
großen Ausstellung, was moder-
ne Sicherheitstechnik heute
kann. Da öffnete sich eine
schwere Haustür ganz leicht auf
einfachen Fingerdruck. Schein-
bar ein Kinderspiel. Aber es
muss schon der richtige Finger
sein, sonst bleibt die Tür fest
verschlossen. Über soviel raffi-
nierte Technik staunten die Kin-
der nicht schlecht. Danach ging
es für sie nochmal ans Arbei-
ten. Schreinermeister Christi-
an Jakobs führte sie in die an-
geschlossene Schreinerei, wo
eine knifflige Aufgabe auf die
Kinder wartete: Piratenboote
sollten hergestellt werden.
Dafür lagen Holzbrettchen und
kleine Segel - waschecht mit
Totenkopf und Piratenmütze-
und eine Menge Nägel bereit.
Bevor die Boote in See stechen
konnten, war einiges an Fein-
arbeit gefragt. Die Nägel akku-
rat einklopfen, ein kleines Seil
darum gespannt, fertig war die

Reling. Dann noch die Segel
gehiesst und schon konnte es
heißen: volle Fahrt
voraus!Schon klar, dass so-
viel Mühe auch belohnt wird.
Thomas Mahlberg und Chris-
tian Jakobs bedankten sich
bei den Kindern mit einem
Korb voll Naschereien und ei-
ner stattlichen Spende. Über
deren Verwendung dürfen die
Kinder selbst entscheiden.
Und sie haben auch schon ein
Ziel: im nächsten Sommer soll
es auf große Ferienfahrt ge-
hen. „Die Aktion macht uns
allen nicht nur viel Freude,
sie hat auch einen echten er-
zieherischen Wert“, meint
Thomas Mahlberg. „Denn die
Kinder haben sich ihre Be-
lohnung redlich erarbeitet.“
Auch die begleitenden Erzie-
her des Kinderheimes Maria
im Walde Christina Berghäu-
ser und Sven Claaßen sind
von der Aktion sehr angetan.
„Die Gestaltung des Advents
als besinnlichste Zeit des
Jahres hat bei uns einen
besonders hohen Stellen-
wert“, berichten sie. „Und da
hat das Baumschmücken bei
der Fa. Specht auch für uns
Tradition und gehört einfach
dazu.“
Specht GmbH BonnSpecht GmbH BonnSpecht GmbH BonnSpecht GmbH BonnSpecht GmbH Bonn
Gewerbegebiet Buschdorf
Christian-Lassen-Str. 16,
53117 Bonn
Tel.: 0228/67 91 67
www.spechtgmbh.com
CSH
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Veranstaltungen der Firma BECKER Hörakustik
20 Jahre BECKER Hörakustik
in Bonn-Bad Godesberg - seit
zwei Jahrzehnten setzt sich
das BECKER-Team mit Kopf
und Herz dafür ein, dass die
Menschen in und um Bonn-
Bad Godesberg gut hören und
(sich) verstehen. Dies gelingt
uns heutzutage, dank der
technischen Entwicklung,
besser denn je.
Die BECKER Veranstaltungen
werden entweder vor Ort im
Seminarraum des Fachge-
schäfts oder als Video-Chat
per Zoom-Meeting angebo-
ten. Informationen dazu so-
wie die Einwahldaten mit Link
zum Videochat sind auf der
Homepage von BECKER Hör-
akustik abrufbar.
Alle Veranstaltungen sind
kostenfrei im Rahmen der
ganzheitlichen Kundenbe-
treuung von BECKER Hör-
akustik. Es wird um telefoni-
sche Anmeldung unter
0228/3502776 oder
per E-Mail an
b a d - g o d e s b e r g @ b e c ke r -
hoerakustik.de gebeten.
Hörsystem-Anpassung ausHörsystem-Anpassung ausHörsystem-Anpassung ausHörsystem-Anpassung ausHörsystem-Anpassung aus
der Ferne, bequem von Zu-der Ferne, bequem von Zu-der Ferne, bequem von Zu-der Ferne, bequem von Zu-der Ferne, bequem von Zu-
hause oder der hause oder der hause oder der hause oder der hause oder der Arbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit aus
Moderne Hörsysteme bieten
die Möglichkeit, aus der Fer-
ne angepasst zu werden.
Kommen Sie gerne auf uns zu
- beraten Sie ausführlich!
Neu:Neu:Neu:Neu:Neu:     Ab sofort bietet BECKERAb sofort bietet BECKERAb sofort bietet BECKERAb sofort bietet BECKERAb sofort bietet BECKER
Hörakust ik auch bei  CI-Hörakust ik auch bei  CI-Hörakust ik auch bei  CI-Hörakust ik auch bei  CI-Hörakust ik auch bei  CI-
Sprachprozessoren einen CI-Sprachprozessoren einen CI-Sprachprozessoren einen CI-Sprachprozessoren einen CI-Sprachprozessoren einen CI-
Implantat- und Implantat- und Implantat- und Implantat- und Implantat- und TTTTTechnik-Checkechnik-Checkechnik-Checkechnik-Checkechnik-Check
sowie CI-Anpassung aus dersowie CI-Anpassung aus dersowie CI-Anpassung aus dersowie CI-Anpassung aus dersowie CI-Anpassung aus der
Ferne / via Remote an.Ferne / via Remote an.Ferne / via Remote an.Ferne / via Remote an.Ferne / via Remote an.
Kostenfreie Kundenparkplät-
ze sind am rückwärtigen Zu-
satzeingang, am Hubertin-

umshof 11, vorhanden. Informa-
tionen zu Veranstaltungen und
Angeboten sind immer aktuell
auf der Homepage zu finden.
HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung -Anleitung -Anleitung -Anleitung -Anleitung -
als als als als als VVVVVideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-
tingtingtingtingting
Mittwoch, 14. Dezember 2022,
10 Uhr
Referentin: Patricia Lista,
Audiotherapeutin
Gymnastik für Schwindel-erGymnastik für Schwindel-erGymnastik für Schwindel-erGymnastik für Schwindel-erGymnastik für Schwindel-er-----
krankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörige
Dienstag, 13. Dezember 2022,
15 Uhr
Referentin: Natascha Spindler,
zertifizierte Übungsleiterin für
Fitness und Gesundheit
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
TRITTRITTRITTRITTRITON HörtrON HörtrON HörtrON HörtrON Hörtrainingainingainingainingaining
Da wir momentan Corona be-
dingt den TRITON-Workshop
nicht wie gewohnt in der Grup-
pe durchführen können, bieten
wir gerne Einzeltermine an.
Kontaktieren Sie hierzu bitte

Ihren betreuenden Akustiker.
Hören wie RennfahrerlegendeHören wie RennfahrerlegendeHören wie RennfahrerlegendeHören wie RennfahrerlegendeHören wie Rennfahrerlegende
Walter Röhrl: ohne Kompromisse!Walter Röhrl: ohne Kompromisse!Walter Röhrl: ohne Kompromisse!Walter Röhrl: ohne Kompromisse!Walter Röhrl: ohne Kompromisse!
Walter Röhrl trägt mit Begeis-
terung die Hörsysteme 2 Sty-
letto AX von Signia. Diese Hör-
systeme stehen für ein hohes
Maß an Flexibilität und Kom-
fort - sozusagen Hören mit
Glücksgarantie: Sprache kom-
fortable verstehen, Höranstren-
gungen auf ein Minimum be-
schränken und die bunte Klang-
vielfalt des Alltags perfekt
wahrnehmen.
Selbst lästiger Batteriewechsel
gehört dank fortschrittlicher
Li thium-Ionen-Akkutechnolo-
gie der Vergangenheit an.
Und dieser Hörgewinn lässt sich
sogar noch weiter steigern. Mit
dem Smartphone verbunden,
lassen sich hilfreiche Apps, An-
wendungen und Einstellungen
nutzen - eine enorme Erleich-
terung im Alltag.
Digitale akustische Übertra-
gungsanlagen (DAÜ) sind

Im Gespräch über innovative Hörtechnologie: Rennfahrer-LegendeIm Gespräch über innovative Hörtechnologie: Rennfahrer-LegendeIm Gespräch über innovative Hörtechnologie: Rennfahrer-LegendeIm Gespräch über innovative Hörtechnologie: Rennfahrer-LegendeIm Gespräch über innovative Hörtechnologie: Rennfahrer-Legende
und Walter Röhrl und Dan Hilgert-Becker, Hörakustikmeister undund Walter Röhrl und Dan Hilgert-Becker, Hörakustikmeister undund Walter Röhrl und Dan Hilgert-Becker, Hörakustikmeister undund Walter Röhrl und Dan Hilgert-Becker, Hörakustikmeister undund Walter Röhrl und Dan Hilgert-Becker, Hörakustikmeister und
Hörimplantat-SpezialistHörimplantat-SpezialistHörimplantat-SpezialistHörimplantat-SpezialistHörimplantat-Spezialist

oftmals eine sinnvolle Ergän-
zung von Hörsystemen. Da-
mit lassen sich größere Hör-
entfernungen überbrücken.
Auch übertragen diese selek-
tiv die Stimme des Sprechen-
den und verbessern damit die
Kommunikation in schwieri-
geren Hörsituationen wie im
Caf, im Restaurant, beim Fern-
sehen oder im Theater.
Innovative Hörtechnik, umfas-
sende Beratung, Fachkennt-
nis, individueller Service bie-
tet das BECKER-Team von
Dan Hilgert-Becker seit mehr
als 20 Jahren im Fachgeschäft
in Bonn-Bad Godesberg. Sie
begleiten mit Herz und Sorg-
falt ihre Kundinnen und Kun-
den ganzheitlich auf deren
Weg zum persönlichen Hörer-
folg.
Auch im kommenden Jahr er-
wartet die Kundinnen und
Kunden bei BECKER wieder
ein umfangreiches Veranstal-
tungsangebot unter anderem
mit Vorträgen führender Hör-
system- und CI-Herstellerfir-
men, praxisorientierten Ex-
pertenvorträgen der BECKER-
Hörcoaches, individuellem
Hörtraining für CI-Träger un-
ter fachlicher Begleitung ei-
ner Logopädin, Audio-Coa-
ching unter Anleitung einer
erfahrenen Audiotherapeutin
oder CI-Hörtreffs.

Öffnungszeiten bei BECKERÖffnungszeiten bei BECKERÖffnungszeiten bei BECKERÖffnungszeiten bei BECKERÖffnungszeiten bei BECKER
in Bonn-Bad Godesberg:in Bonn-Bad Godesberg:in Bonn-Bad Godesberg:in Bonn-Bad Godesberg:in Bonn-Bad Godesberg:
Mo bis FMo bis FMo bis FMo bis FMo bis Fr von 9 - 18 Uhrr von 9 - 18 Uhrr von 9 - 18 Uhrr von 9 - 18 Uhrr von 9 - 18 Uhr,,,,,
Sa 9 - 14 UhrSa 9 - 14 UhrSa 9 - 14 UhrSa 9 - 14 UhrSa 9 - 14 Uhr
An unserem zusätz l ichemAn unserem zusätz l ichemAn unserem zusätz l ichemAn unserem zusätz l ichemAn unserem zusätz l ichem
Eingang Hubertinumshof 11Eingang Hubertinumshof 11Eingang Hubertinumshof 11Eingang Hubertinumshof 11Eingang Hubertinumshof 11
stehen Ihnen sechs Kunden-stehen Ihnen sechs Kunden-stehen Ihnen sechs Kunden-stehen Ihnen sechs Kunden-stehen Ihnen sechs Kunden-
parkplätze zur parkplätze zur parkplätze zur parkplätze zur parkplätze zur VVVVVerfügung.erfügung.erfügung.erfügung.erfügung.

Anzeige
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Tempo 70 für Klima, Umwelt und Verkehrssicherheit
Der ADFC in Wachtberg hat Poli-
tik und Verwaltung aufgefordert,
auf allen Land- und Kreisstraßen
im Gemeindegebiet die maxima-
le Geschwindigkeit auf 70 km/h
und auf den Gemeindestraßen
auf maximal 60 km/h zu begrenz-
en. Ein entsprechender Bürger-
antrag gemäß Gemeindeordnung
wurde Ende Oktober an Bürger-
meister Jörg Schmidt übersandt.
Wachtberg will bis 2035 klima-
neutral werden. Dafür muss un-
ter anderem der Fahrradanteil
von aktuell knapp 10 Prozent bis
2030 auf 25 Prozent erhöht wer-
den, um die gesetzlich vorge-
schriebenen Einsparungen an
CO2-Emissionen zu erreichen. Die
Reduzierung der maximalen Ge-
schwindigkeit ist dabei ein not-
wendiger Baustein. Zehn Ab-
schnitte an Land- und Kreisstra-
ßen hat der ADFC in Wachtberg
aufgelistet, auf denen Tempo 100
zulässig ist und die ein hohes
Gefährdungspotential für den
Rad- und Fußverkehr aufweisen.
Dabei handelt es sich um nur
wenige hundert Meter lange Teil-
stücke, sodass auch die ver-
kehrstechnische Sinnhaftigkeit
fraglich ist. Die Fahrzeiten wür-

den sich durch die Temporedu-
zierung nur um wenige Sekun-
den pro Teilstück (im Mittel
höchstens 10 Sekunden) verlän-
gern. Die positiven Auswirkun-
gen für Klima, Umwelt und Ver-
kehrssicherheit liegen dagegen
auf der Hand. Treibstoffverbrauch
und Verkehrslärm halbieren sich
bei Tempo 70 gegenüber Tempo
100. Die Emissionen sinken und
die Feinstaubbelastung verrin-
gert sich durch weniger Reifen-
und Bremsenabrieb. Die Maß-
nahme bringt bei minimalen Kos-
ten einen erheblichen Gewinn für
die Umwelt. Und mit Ausnahme
der L123 (Berkum - Oberbachem)
und der L158 (Villip - Merl) gibt
es an den genannten Strecken
keine begleitenden Fuß- und
Radwege. Aber teilweise verlau-
fen touristische und andere Rad-
routen auf den Straßen. Die all-
gemeine Verkehrssicherheit
nimmt durch die Verringerung von
Tempo 100 auf Tempo 70 deut-
lich zu. Natürlich weiß auch der
ADFC, dass die Zuständigkeit für
Landes- und Kreisstraßen und
letztlich auch für die Verkehrsre-
gelung auf Gemeindestraßen
beim Straßenverkehrsamt des

Tempo 100 und Wildwechsel - keine gute Kombination, ADFC fordertTempo 100 und Wildwechsel - keine gute Kombination, ADFC fordertTempo 100 und Wildwechsel - keine gute Kombination, ADFC fordertTempo 100 und Wildwechsel - keine gute Kombination, ADFC fordertTempo 100 und Wildwechsel - keine gute Kombination, ADFC fordert
70km/h als Höchstgeschwindigkeit auf Wachtberger Straßen Foto:70km/h als Höchstgeschwindigkeit auf Wachtberger Straßen Foto:70km/h als Höchstgeschwindigkeit auf Wachtberger Straßen Foto:70km/h als Höchstgeschwindigkeit auf Wachtberger Straßen Foto:70km/h als Höchstgeschwindigkeit auf Wachtberger Straßen Foto:
ADFC WachtbergADFC WachtbergADFC WachtbergADFC WachtbergADFC Wachtberg

Rhein-Sieg-Kreises liegt. Wenn
aber Rat und Verwaltung in
Wachtberg sich die Vorschläge
des ADFC zu eigen machen, soll-
te es möglich sein, die Straßen-
verkehrsbehörde als die ent-
scheidende Instanz mit den oben

genannten Argumenten zu über-
zeugen. Mit Spannung erwartet
der ADFC daher die Diskussion
im Ausschuss für Klima, Umwelt-
schutz und Mobilität, in den die
Behandlung des Antrags verwie-
sen wurde.

Gelungenes Triple
bei Kukiwa
Erfolgsbilanz plus Konzert,
Lesung und Zauberei

Gleich nach den Begrüßungswor-
ten des Kukiwa-Vorsitzenden Al-
fred Schneider wurde klar, dass
sich der Kulturförderverein bei
seiner Mitgliederversammlung auf
ein neues Feld begeben hatte:
Das Pianistengeschwisterpaar
Sophie und Alexander Wagner füll-
te den Ließemer Köllenhof mit ein-
drucksvollen Stücken von Brahms,
Bach, Liszt und Michael Jackson -
als Solisten und im Duo. Wobei
die Brillanz des Vortrags die reich-
lich gekommenen Zuhörer das ju-
gendliche Alter der beiden bereits
international aufgetretenen
Musiker*innen völlig vergessen
ließ - Sophie ist gerade 9, Alexan-
der 14 Jahre alt. Beide leben in
Wachtberg-Ließem und spielen
seit rund fünf Jahren Klavier. Mit
überragendem Erfolg, wie die Zu-
hörer an diesem späten Sonntag-

vormittag mehrfach erleben durf-
ten und mit herzlichem, anhal-
tendem Beifall beantworteten.
Gut ein Drittel der 177 Mitglieder
hatten sich an diesem 27. No-
vember auf den Weg gemacht, um
die Corona-bedingt verschobene
Bilanz für das Jahr 2021 nachzu-
holen. Geboten wurde ihnen ein
inhaltsschwerer Rechenschafts-
bericht, der deutlich machte, wel-
che Aktivitäten im Rahmen der
Kulturförderung begleitet und
zum Teil auch aus eigener Hand
angestoßen und umgesetzt wur-
den. Unter diesen Projekten nimmt
das kurz vor der Fertigstellung
stehende Sachbuch „Wachtberg -
wie geht das?“ einen besonderen
Platz ein. Es wird zusammen mit
dem Bachem-Verlag aus Köln ent-
wickelt unter erheblicher Mithil-
fe des vereinseigenen KuKiWa-
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Buch-Teams, einer Berkumer
Lehrerin, der Pressesprecherin
der Gemeinde und erfahrener
Wachtberg-Kenner*innen. Mehr
soll bei der Vorstellung des reich-
bebilderten, Wachtberg in zahl-
reichen Facetten zeigenden Bu-
ches nicht verraten werden, das
jetzt noch die Hürde der Zulas-
sung als offizielles Unterrichts-
mittels für Grundschulen nehmen
muss. In Zahlen fasste Bernd
Seitz als Schatzmeister zusam-
men, woher 2021 das Geld für

die Kulturförderung stammte:
mehr als 7.000 Euro aus Mitglie-
derbeiträgen, rund 14.000 Euro -
wesentlich aus projektbezogenen
Spenden - und mehr als 2.000
Euro aus dem Erlös des Wacht-
bergkalenders, wobei neben ge-
währten, aber nicht kassenwirk-
sam gewordenen Ausfallbürg-
schaften gut 11.000 Euro in kon-
krete Kulturarbeit geflossen sind.
Die heiteren und die ernsten Sei-
ten der vorweihnachtlichen Ein-
stimmung auf das Fest der Ge-

burt Christi beleuchtete Monika
Clever aus Niederbachem ein-
fühlsam mit einer ganzen Reihe
von Impressionen und Gedanken
aus der Feder unterschiedlichs-
ter Zeitgenossen wie auch von
Altmeistern des niedergeschrie-
benen Gedankens von Erich Käst-
ner über Christian Morgenstern
bis hin zu Heinz Erhard, dessen
Wortwitz bis zu tiefer Nachdenk-
lichkeit reichte und die Betrof-
fenheit der Menschen in der Vor-
weihnachtszeit des Jahres 1947

in direktem Bezug zur Kriegsak-
tualität 2022 in der Ukraine und
anderen Ländern der Welt stell-
te. Für den 2023er Terminkalen-
der hat KuKiWa die Einweihung
der Erklär-Tafel zum Drachen Go-
dard von Wachtberg am EKZ vor-
gesehen, die Präsentation des
Schulbuches, ein weiteres Ju-
gendkonzert auf Burg Adendorf
sowie die Verleihung des Wacht-
berger Kulturpreises. Angedacht
sind weitere Projekte wie die
schrittweise Verwandlung der in

Bonner CI-Treff bietet interessante Veranstaltungen
für CI-Tragende, deren Angehörige und Interessierte

Basteln, tanzen, naschen im
Advent - beim Bonner CI-Treff
für KIDS gab es am letzten
Samstag für die Kinder viel
Vorfreude auf die kommende
Weihnachtszeit und für deren
Eltern Zeit für wertvollen In-
formationsaustausch unter
erfahren CI-Eltern sowie Fa-
milien, welche ganz plötzlich
mit dem Thema CI bei ihren
Kindern konfrontiert wurden.
Darüber hinaus konnten Fra-
gen an CI-Experten und Medi-
ziner gestellt werden,

darunter Univ.-Prof. Dr. med. Se-
bastian Strieth, Klinikdirektor
Universitätsklinikum Bonn, Dr.
med. Evelyn Hartmann, Fachärz-
tin für Hals-Nasen-Ohren-Heil-
kunde Universitätsklinikum
Bonn, Lilia Zifle, Audiotherapeu-
tin (DSB), HNO-Audiologieassis-
tentin und Ausbilderin (AEVO)
Universitätsklinikum Bonn, Dan
Hilgert-Becker, BECKER Hör-
akustiker & Hörimplantat-Spe-
zialist und Bonner CI-Treff Grün-
der, Christian Schmidt, BECKER
Hörakustiker & Hörimplantat-
Spezialist sowie Bettina Rosen-
baum, BECKER Hörbotschafte-
rin und Bonner CI-Treff Mitver-
antwortliche.
Bereits am Dienstag, dem 13.
Dezember, findet um 18 Uhr die
Veranstaltung „CI-Treff mit Re-
ferent“ statt. Mathias Graf, Re-
ferent der Fa. Cochlear, wird zum
Thema „Was tun, wenn Hörge-
räte nicht mehr ausreichen?“
sprechen Im Anschluss besteht
die Möglichkeit, Fragen zu stel-

len und sich in der Gruppe aus-
zutauschen.
Wenn das Hören auch mit Un-
terstützung durch konventionel-
le Hörsysteme nicht mehr ver-
bessert werden kann, kommt oft
eine Versorgung mit einem Coch-
lea Implantat (CI) in Frage. Das
CI ist eine elektronische Hörhil-
fe, mit der die ausgefallenen
Funktionen des Innenohres er-
setzt werden. Der Schall wird in
elektrische Impulse umgewan-
delt, durch die der Hörnerv in
der Hörschnecke (lat. Cochlea)
stimuliert wird.
BECKER Hörakustik bietet
inzwischen auch bei CI-Sprach-
prozessoren einen CI-Implantat-
und Technik-Check aus der Fer-
ne / via Remote an - für CI-Tra-
gende ganz bequem von Zuhau-
se aus zu nutzen.
Aktuelle Informationen zu den
Veranstaltungen sowie dem
Bonner CI-Treff finden Sie stets
unter www.ci-treff-bonn.de.
Weitere Veranstaltungen:

Basteln für die Adventszeit beimBasteln für die Adventszeit beimBasteln für die Adventszeit beimBasteln für die Adventszeit beimBasteln für die Adventszeit beim
Bonn CI-Treff mit KidsBonn CI-Treff mit KidsBonn CI-Treff mit KidsBonn CI-Treff mit KidsBonn CI-Treff mit Kids

CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
18 Uhr:18 Uhr:18 Uhr:18 Uhr:18 Uhr:
Was tun, wenn Hörgeräte
nicht mehr ausreichen?
Referent: Matthias Graf,
Firma Cochlear
Ort: Offene Tür Dürenstraße
e.V., Dürenstraße 2,
53173 Bonn

CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
Mittwoch, 21. Dezember 2022
Ort: Paulaner am Kurpark,
Am Kurpark 1, 53177 Bonn
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Wilfried Ring, 1. Vorsitzender;
vse-bn-rsk@arcor.de
Susanne Fülöp,
2. Vorsitzende;
E-Mail: s.fueloep@arcor.de
Bettina Rosenbaum,
erweiterter Vorstand; E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker,
erweiterter Vorstand; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de

Anzeige
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der Regel grauen und beschmier-
ten „Energiekästen“ in den Dör-
fern zu einer Galerie mit Dorf-
und Wachtberg-spezifischen Mo-
tiven sowie die Schaffung einer
gemeinsamen digitalen Basis für
das historische und kulturelle Ge-
dächtnis Wachtbergs. An den
Konzepten werde derzeit gear-
beitet, so Schneider, wobei es
sicher viele Gespräche und viel
Unterstützung bedürfe, um zu
machbaren und akzeptierten Lö-
sungen zu kommen. Wie erfolg-
reich solche KuKiWa-Projekte
sein können, sei anhand der Dra-
chenskulptur zu sehen, bei de-
ren Realisierung Wachtberger
Schüler unter Anleitung des Pe-
cher Kinetik-Künstlers Willi Rei-
che den Godart geschmiedet
hatten. Ihm und der Grafikerin

und Mediendesignerin Tanja Beil-
fuß galt denn auch der besonde-
re Dank der Kunst- und Kultur-
förderer während dieser Mati-
nee. Nach einer Knabberpause
mit Gebäck aus den Backöfen
verschiedener KuKiWa-Vor-
standsmitglieder schloss der
Zauberer Dr. Jürgen Alt aus Villi-
prott mit einem Reigen von Dar-
bietungen ab, in denen er das
Publikum im Dialog - ganz
besonders herzlich mit den bei-
den jungen Musikern - in die Welt
des Staunens mitnahm mit so
bescheidenem Equipment wie
Karten, Fäden, Seilen oder auch
einem geheimnisvollen Käst-
chen. Und dass er die Zuschauer
dabei sogar in philosophische
Fragen wie der nach der Existenz
eines freien Willens unterhaltsam

hineinführte, gab seinem Vortrag
eine ganz besondere Note, die
sich von der alltäglichen Finger-
fertigkeit von Zauberern noch

einmal deutlich abhob. Auch er
wurde mit herzlichem Beifall in
den ersten Adventssonntag ent-
lassen. (uhs)

Ukraine-Weihnachtsaktion von Wachtberg4help
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Die Resonanz auf
unsere Weihnachtsaktion hat uns
überwältigt. Über 400 Lebensmit-
telpakete konnten am 27. No-
vember auf die beiden LKW ver-
laden werden, die am nächsten
Morgen Richtung Ukraine aufge-
brochen sind.
Damit konnten wir etwa fünf Ton-
nen Lebensmittel zu den Men-
schen schicken, die von Tag zu
Tag mehr unter den Folgen des
Krieges leiden. Die Lebensmittel
werden in vielen Gebieten knapp
und deren Preise steigen um ein
Vielfaches. Wir hoffen sehr, mit
unserer Aktion einen kleinen Bei-
trag zur Hilfe leisten zu können.
Die Pakete werden von unserem
Team bis zur polnisch-ukraini-
schen Grenze gebracht. Dort
übernimmt ein ortsansässiger
gemeinnütziger Verein den Wei-
tertransport in verschiedene Orte
in der Ukraine. Ein Teil der Weih-
nachtspakete soll nach Lviv ge-
hen, aber auch Kherson, Char-
kiw, Kiew und Odessa stehen auf
den Listen der Fahrer.
Wachtberg4help sagt von gan-
zem Herzen DANKE für die riesi-
ge Unterstützung aller, die zum
Gelingen unserer Weihnachtsak-
tion beigetragen haben. Die vie-
len Gespräche bei den Annah-
meterminen im Pössemer Treff
haben uns sehr berührt. Wir durf-
ten Kinder begrüßen, die viele
Pakete liebevoll bemalt und
weihnachtlich verziert haben,
und Senioren, die selbst in der
Nachkriegszeit Hunger erleben
mussten und uns berichtet ha-

ben, wie glücklich sie als Kinder
waren, als sie selbst Care-Pake-
te gespendet bekamen. Außer-
dem haben wir mit vielen Spen-
dern über unsere Hilfsaktion ge-
sprochen und uns sehr über die
zahlreichen Unterstützungsange-
bote für die Zukunft unserer Ver-
einsarbeit gefreut.
Auf unserer Homepage sowie un-
serer Facebookseite werden wir

Wachtberg4help: Ukraine-Weihnachtspakete - auch Bürgermeister Jörg Schmidt unterstützte die Aktion mitWachtberg4help: Ukraine-Weihnachtspakete - auch Bürgermeister Jörg Schmidt unterstützte die Aktion mitWachtberg4help: Ukraine-Weihnachtspakete - auch Bürgermeister Jörg Schmidt unterstützte die Aktion mitWachtberg4help: Ukraine-Weihnachtspakete - auch Bürgermeister Jörg Schmidt unterstützte die Aktion mitWachtberg4help: Ukraine-Weihnachtspakete - auch Bürgermeister Jörg Schmidt unterstützte die Aktion mit
einer Spende. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mt)einer Spende. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mt)einer Spende. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mt)einer Spende. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mt)einer Spende. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mt)

über unsere weitere Arbeit be-
richten. Wir wünschen allen Spen-
dern und Unterstützern eine

friedliche Adventszeit und ein
schönes Weihnachtsfest!
(Wachtberg4help)
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Tradition und Hoffnung
Advent in der ArsKRIPPANA in Losheim/Eifel

Die ArsKRIPPANA ist, mit mehr als
2500 m2, eine der größten und be-
eindruckendsten Weihnachtskrip-
pen-Sammlungen Europas und zeigt
sich in diesem Advent von Ihrer klas-
sischen Seite. In turbulenten Zeiten
wie diesen, mit kleinen und größe-
ren Ängsten, tut es gut einmal ab-

tauchen zu können, in eine vertrau-
te Welt voller Geborgenheit und Hoff-
nung. Landschaften sind in stim-
mungsvolles Licht getaucht, darüber
funkeln die Sterne am leuchtenden
Himmelszelt. In der Luft liegt ein
zarter Weihnachtsduft und wohltu-
ende Musik erklingt leise - lassen

Sie sich verzaubern und genießen
Sie gemeinsam mit Ihren Lieben die
stille Anmut und Besinnlichkeit ei-
ner ganz besonderen Krippenaus-
stellung. Seit mehr als 30 Jahren
gibt es in dieser märchenhaften At-
mosphäre eine Vielfalt wunderbare
Exponate der Heiligen Familie zu

entdecken und auch immer wieder
Neues. Krippen-Kunst und traditio-
nelles Handwerk aus über 60 Län-
dern lässt kleine und große Augen
leuchten. Und doch, es ist immer die
gleiche Geschichte - ob vor mehr als
2000 Jahren oder jetzt, das wieder-
kehrende Symbol ist die Familie, in
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Liebe und dem Glauben an das Gute
in der Welt. Tradition und Hoffnung
bedeutet aber auch … nicht wegzu-
schauen … mal genauer hinzuschau-
en. Unsere unterschiedlichen Son-
derausstellungen bieten reichlich
Möglichkeit dazu.
„DAS WUNDER DER SCHÖPFUNG“
zeigt Bilder und Texte von Sabine
Kathriner aus Wiesbaum (Eifel). Sie
vermittelt das Thema Schöpfung aus
Ihrer ganz eigenen Sicht, mit der
Idee auf sanfte und spirituelle Weise
einen Weg der Achtsamkeit und Lie-
be anbieten zu können. Die Vielfalt
der wunderbaren Natur, aber auch
den Alltag und besonders sich Selbst
einmal genauer zu betrachten, wahr-
zunehmen und zu achten. Ihre medi-
tativen Texte lassen Körper, Geist
und Seele mal wieder etwas Kraft
tanken.
„WO STEHST DU?“ zeigt fünf sozial-
kritische Krippen der Künstlerin
Maria Kohnen aus Viersen Süchteln.
Ihre Exponate verzichten auf schmü-
ckendes Beiwerk. Ihre preisgekrön-
ten Krippen sind pur, was zählt ist
die Aussage. Ihr Anliegen ist es auf-
merksam zu machen, auf die Unge-
rechtigkeiten unserer Welt, auf die
Menschen in all ihren Facetten, mit
all ihren Stärken und auch Fehlern.
In Ihren Krippen findet sich stets
beides... gut und böse ... hell und
dunkel... Licht und Schatten... ge-
spickt mit der wundervollen und

durchaus provozierenden Vorstel-
lung einer Begegnung mit Jesus in
der heutigen Zeit. Die kleinen Kunst-
werke regen zum Nachdenken an,
sind kontrovers diskutiert.
„VOLKSZÄHLUNG ZU BETHLEHEM“
zeigt eine 3D-Darstellung eines Meis-
terwerks von Pieter Brueghel des
Älteren. Die Münchner Künstlerin
Martina Singer hat das Winterbild in
einer szenischen Installation dreidi-
mensional umgesetzt. Hier kann man
wirklich „genau hinschauen“ und das
rege Treiben, die wunderbare Land-
schaft, Gebäude und all die vielen
stilechten Figuren von allen Seiten
staunend betrachten. Genießen Sie
diese wunderbare Ausstellung,
vielleicht wie in jedem Jahr, aus Tra-
dition mit der ganzen Familie oder

zum allerersten Mal … Wir freuen
uns auf Ihren Besuch und das nicht
nur zur Weihnachtszeit.
Eintrittspreis ArsKRIPPANA: Erwach-
sene 7,50 Euro, Kinder 4,- Euro (Kin-
der unter sechs Jahren sind frei). Das
lohnt sich allemal, denn im Preis
enthalten ist der Eintritt für die Ars-
FIGURA, einer besonderen Puppen-
und Automatenausstellung. Dort
schlendern Sie durch eine Gasse des
19. Jahrhunderts und entdecken das
animierte Treiben der damaligen Zeit.
Lassen Sie sich begeistern in einer
zauberhaften Welt, mit wertvollen
Sammlungen antiker, moderner und
mechanischer Puppen.
Unsere kleinen Tipps: Direkt im Haus
befindet sich das ArsMINERALIS, das
Schmuck-, Mineralien-, Naturheil-

mittel-Fachgeschäft, mit einem brei-
ten Angebot kleiner und großer
Schätze. Und direkt gegenüber ist
der belgische Supermarkt DELHAI-
ZE, mit den günstigen Kaffeepreisen
und einer riesige Auswahl an belgi-
schen Spezialbieren und Schokola-
de. Dort gibt es auch den leckeren
belgischen Kuchen im Café-Bistro
Old Smuggler zu genießen.
Und die Modelleisenbahnausstel-
lung ArsTECNICA diese Ausstellung
ist im Dezember sonntags ab 12 Uhr
geöffnet.
Adresse für Navi: KRIPPANA - Prü-
mer Str. 55 - 53940 Losheim/Eifel
Im Dezember ist die Krippen Aus-
stellung und das Geschäft an jedem
Tag geöffnet ab 10 Uhr.
www.arskrippana.net

Physikunterricht mit vollem Einsatz
Die Physikanten in der Hans-Dietrich-Genscher-Schule
Ein Laserstrahl wird zum elektri-
schen Bass, riesige Rauchringe
fliegen durch die Luft, und ein Fass
implodiert mit einem gewaltigen
Knall und spuckt nasse Schwäm-
me. Wenn die Physikanten & Co.
die Welt erklären, werden physi-
kalische Phänomene zu Magie, die
selbst Harry Potters Patronus
blass aussehen lässt.
Dank des Förderprogramms Neu-
start Kultur und einer Spende der
Enewa ist es dem Förderverein
Drachenstarkes Schulzentrum e.V.
gelungen, die preisgekrönte Wis-
senschafts-Show, die bereits mehr
als eine Million Zuschauer begeis-
tert hat, nach Berkum zu holen.
Eine Stunde lang dampfte, krach-
te und zischte es in der Aula, und

die Schüler hatten viel Spaß,
mussten aber auch mitmachen und
Fragen beantworten: Was ist die
Gegenkraft der Zentrifugalkraft?
Wie hieß der erste Hund im All?
Wie funktioniert die Hebelwir-
kung? Für die Schüler der Hans-
Dietrich-Genscher-Schule kein
Problem.
Der Höhepunkt der Veranstaltung
war erreicht, als der Schulleiter
mit einem Propeller auf dem Kopf
unter Starkstrom gesetzt wurde -
und natürlich heil davonkam.
Nach der Meinung der Kinder
könnte der Physikunterricht immer
so sein, doch dieser Auftritt ist
schwer zu toppen. Und er wird
den Schülern sicher dauerhaft in
Erinnerung bleiben. Die PhysikantenDie PhysikantenDie PhysikantenDie PhysikantenDie Physikanten



Wir Wachtberger – 35. Jahrgang – Nr. 25 – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – www.wir-wachtberger-online.de22

E2 Jugend sichert sich erneut den Meistertitel

Stolze kleine Fußballer (Foto: Privat)Stolze kleine Fußballer (Foto: Privat)Stolze kleine Fußballer (Foto: Privat)Stolze kleine Fußballer (Foto: Privat)Stolze kleine Fußballer (Foto: Privat)

Wachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-Pech - Nach der ge-
wonnenen Meisterschaft in der
letzten Saison folgt nun der
nächste Meistertitel für das
junge erfolgshungrige Team um
Trainer Marco Grewe.
Mit 25 Punkten in 10 Spielen
sichert sich das U10-Team aus
Pech bereits am vorletzten
Spieltag die Meisterschaft 2022
in der Staffel 14 im Kreis Bonn.
Am letzten Spieltag gewann das
Team klar mit 4:2 gegen SV Nie-
derbachem.
Die Mannschaft hat während
der gesamten Spielrunde mit
schönen Spielzügen, spektaku-

lären Toren und großartiger Ein-
satzbereitschaft überzeugt und
verdient die Meisterschaft ge-
wonnen.
Danke an unser Team der E2:
Moritz, Caspar, Jakob, Leon,
Paul, David, Jonathan, Henri,
Jan, Lennart, Richard, Julian, Ni-
cholas, Maximilian.
Danke an dieser Stelle auch an
die Eltern, die so engagiert hin-
ter ihren Kindern stehen. Dan-
ke natürlich auch an unseren
Verein, der uns so hervorragen-
de Rahmenbedingungen bietet.
(FC Pech Jugendleitung, Marco
Grewe)

F-Jugend Alemannia Adendorf optimal ausgestattet
Vorweihnachtliche Überraschung für die F - Jugendmannschaft des SV Alemannia Adendorf (SVA)!

Die beiden Trainer der F - Jugend,
Sascha Bauch und Sascha Bauch und Sascha Bauch und Sascha Bauch und Sascha Bauch und TTTTThomas homas homas homas homas WillerWillerWillerWillerWiller-----
scheid,scheid,scheid,scheid,scheid, konnten für die Kinder ei-

nen kompletten Trikotsatz von
dem Immobilienservice Immobilienservice Immobilienservice Immobilienservice Immobilienservice TTTTTerzi auserzi auserzi auserzi auserzi aus
SwisttalSwisttalSwisttalSwisttalSwisttal entgegennehmen. Der

Geschäftsführer des Immobilien-
services,,,,, Ertan  Ertan  Ertan  Ertan  Ertan TTTTTerzi,erzi,erzi,erzi,erzi, überreichte
der Mannschaft vor dem letzten
Meisterschaftsspiel die Trikots.
Zusätzlich hat die Mannschaft von
VVVVVivien Greberivien Greberivien Greberivien Greberivien Greber, Mitglied des Vor-
standes der DADADADADAGERNOGERNOGERNOGERNOGERNOVVVVVA A A A A WWWWWein-ein-ein-ein-ein-
manufakturmanufakturmanufakturmanufakturmanufaktur aus Ahrweiler, einen
Satz „Pullover“ für die jetzt an-
brechende kalte Jahreszeit erhal-
ten.
Die Kinder stellten sich anschlie-

Trikotsatz Bild: PrivatTrikotsatz Bild: PrivatTrikotsatz Bild: PrivatTrikotsatz Bild: PrivatTrikotsatz Bild: Privat Pullover Bild: PrivatPullover Bild: PrivatPullover Bild: PrivatPullover Bild: PrivatPullover Bild: Privat

ßend voller Stolz zu einem Mann-
schaftsfoto auf und präsentierten
so ihre neue Sport - Ausstattung.
Damit ist die F-Jugend für die Sai-
son optimal ausgestattet.
Ein herzlicher DankDankDankDankDank des SVA-Vor-
standes geht natürlich an die
Sponsoren, Immobilienservice Immobilienservice Immobilienservice Immobilienservice Immobilienservice TTTTTerzierzierzierzierzi
und DAund DAund DAund DAund DAGERNOGERNOGERNOGERNOGERNOVVVVVA A A A A WWWWWeinmanufak-einmanufak-einmanufak-einmanufak-einmanufak-
turturturturtur, aber auch an den Trainer Sa-Sa-Sa-Sa-Sa-
scha Bauchscha Bauchscha Bauchscha Bauchscha Bauch, der die Kontakte zu
beiden Sponsoren herstellte.



Wir Wachtberger – 35. Jahrgang – Nr. 25 – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Bescheid wissen und die Situation meistern
Pflegebedürftigkeit: So lässt sich der Alltag organisieren

Ein plötzlicher Pflegefall in der
Familie trifft die Angehörigen
meist überraschend, häufig
macht sich zunächst einmal
Ratlosigkeit breit. An was muss
zuerst gedacht werden? Wer
sollte informiert werden? Wo
gibt es die notwendigen For-
mulare? Und auf welche recht-
lichen Feinheiten ist zu achten?
Danach muss der Pflegealltag
organisiert und finanziert wer-
den: Kann der Pflegebedürftige
in seiner gewohnten Umgebung
bleiben und häuslich betreut
werden oder ist ein geeignetes
Pflegeheim nötig? Hier sind In-
formationen zu einigen wichti-
gen Punkten.
Einstufung in den PflegegradEinstufung in den PflegegradEinstufung in den PflegegradEinstufung in den PflegegradEinstufung in den Pflegegrad
Finanzielle Hilfe erleichtert die
Betreuung von Pflegebedürfti-
gen. Welche Leistungen gewährt
werden, ist abhängig vom Pfle-
gegrad. Die Spanne reicht von
Pflegegrad 1, einer geringen Be-
einträchtigung der Selbststän-
digkeit, bis hin zu Pflegegrad 5,
einer schwersten Beeinträchti-
gung der Selbstständigkeit mit
besonderen Anforderungen an
die pflegerische Versorgung.
Nachdem der Antrag bei der Pfle-
gekasse beziehungsweise -ver-
sicherung eingegangen ist, wird
eine qualifizierte Begutachtung
beauftragt. Der Gutachter stellt
bei einem Hausbesuch die Pfle-
gebedürftigkeit fest und gibt
eine Empfehlung zur Einstufung
in einen Pflegegrad. Dabei wer-
den körperliche, geistige wie

auch psychische Einschränkun-
gen gleichermaßen erfasst. Wird
der Antrag abgelehnt oder man
ist mit der Einstufung unzufrie-
den, muss innerhalb von vier
Wochen Zeit Widerspruch ein-
gelegt werden.
Häusl iche Pf lege: Unterstüt-Häusl iche Pf lege: Unterstüt-Häusl iche Pf lege: Unterstüt-Häusl iche Pf lege: Unterstüt-Häusl iche Pf lege: Unterstüt-
zung für zung für zung für zung für zung für AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Fällt die Entscheidung zuguns-
ten einer häuslichen Pflege
durch die Angehörigen, kom-
men auf diese Menschen große
körperliche und seelische Her-
ausforderungen zu. Der Alltag
des pflegenden Partners oder
der Partnerin gestaltet sich
komplett neu, betreuende Kin-
der müssen Beruf und oft genug
auch ihre Partnerschaft anders
organisieren. Schnell kann man
sich da überfordert oder am
Rande der Leistungsfähigkeit
fühlen. Für diesen Fall gibt es
viele Hilfsangebote von außen,
Informationen dazu findet man
beispielsweise unter
www.axa.de/gesundhei tsser-
vice/pflegewelt. Zusätzlich soll-
te man auch seinen gesetzli-
chen Anspruch nutzen und sich
bei einer örtlichen Pflegebera-
tungsstelle oder bei der Com-
pass privaten Pflegeberatung
informieren. Diese Stellen bie-
ten Rat und Hilfe bei allen Fra-
gen rund um die Organisation
der Pflege und um Leistungs-
ansprüche. Getragen werden
die Stellen in der Regel von der
jeweiligen Kommune oder von
Pflegediensten. (djd)

Das Thema Pflege muss kein Buch mit sieben Siegeln bleiben. DafürDas Thema Pflege muss kein Buch mit sieben Siegeln bleiben. DafürDas Thema Pflege muss kein Buch mit sieben Siegeln bleiben. DafürDas Thema Pflege muss kein Buch mit sieben Siegeln bleiben. DafürDas Thema Pflege muss kein Buch mit sieben Siegeln bleiben. Dafür
sorgen diverse Beratungsangebote. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELsorgen diverse Beratungsangebote. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELsorgen diverse Beratungsangebote. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELsorgen diverse Beratungsangebote. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELsorgen diverse Beratungsangebote. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSEL

Reden hilft: Über das Thema Pflege sollte in der Familie rechtzeitig gesprochenReden hilft: Über das Thema Pflege sollte in der Familie rechtzeitig gesprochenReden hilft: Über das Thema Pflege sollte in der Familie rechtzeitig gesprochenReden hilft: Über das Thema Pflege sollte in der Familie rechtzeitig gesprochenReden hilft: Über das Thema Pflege sollte in der Familie rechtzeitig gesprochen
werden. Das schafft Vertrauen. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELwerden. Das schafft Vertrauen. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELwerden. Das schafft Vertrauen. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELwerden. Das schafft Vertrauen. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELwerden. Das schafft Vertrauen. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSEL
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Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Wohnraum dringend gesucht!?

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPD

Kaum ein Treffen oder eine Sitzung
mit dem Bürgermeister oder den
Mitarbeitern des Asyl-Teams ver-
geht ohne die Darstellung der dra-
matischen Unterbringungssituati-
on der in Wachtberg lebenden
Flüchtlinge. Seit einigen Monaten
ist klar, dass sich die Zahl der Zu-
weisungen drastisch erhöhen wird,
sowohl von Menschen aus der Uk-
raine als auch von Personen aus
Drittstaaten, die sich hier bei uns
ein sicheres Zuhause erhoffen. Das
Engagement der in der Flüchtlings-
arbeit Tätigen und der ehrenamtli-
chen Helfer ist groß und bewun-
dernswert. Aber die letzten Betten
sind vergeben, schon hier lebende
Flüchtlinge müssen zusammenrü-
cken, was sicher nicht immer kon-
fliktlos möglich ist. Viele Wacht-
berger und Wachtbergerinnen ha-
ben auf die dringlichen Appelle der

Gemeindeverwaltung reagiert und
Wohnraum angeboten. Leider ha-
ben die auf der Gemeindeseite ver-
öffentlichten persönlichen Porträts
von Wohnungssuchenden aber
noch nicht den gewünschten Er-
folg gebracht. Sehr zu loben ist
daher die Initiative des Bürgermeis-
ters, auf dem nahezu leeren Markt
für die Unterbringung von neuan-
kommenden Flüchtlingen auf dem
Areal der Alten Schule in Berkum
und für eine geplante Wohnanlage
im Gewerbegebiet in Villip die not-
wendigen Container zu beschaf-
fen. Auch die Anlage beim Gere-
onshof wird mit ansprechenden
Wohncontainern aufgerüstet. Das
alles hat natürlich seinen Preis und
ist nicht von heute auf morgen ver-
fügbar. Bei allem wird der Bürger-
meister nicht müde, immer wieder
den Dank an die Politik für ihre

Unterstützung bei der Bereitstel-
lung der notwendigen finanziellen
Mittel zu betonen. Wenn allerdings
nicht die Bereitschaft besteht, ge-
meindeeigenen Wohnraum im Leer-
stand für Flüchtlinge zur Verfügung
zu stellen, hinterlässt dies einen

faden Beigeschmack. Es kann nicht
sein, dass der Bürgermeister von
seinen Wachtbergern erwartet,
Wohnraum zur Verfügung zu stel-
len, die Verwaltung selbst aber
nicht mit gutem Beispiel voran
geht.

Lisa Wollmann

Aus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWG

Entsorgung von Spielplätzen in Wachtberg
Sind die Interessen unserer Kinder ausreichend gewahrt?

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWG

Nach dem vorliegenden Spiel-
platzkonzept sollen 6 Spielplätze
in Wachtberg komplett geschlos-
sen werden. Darüber fand bereits
in den Ausschüssen eine lebhafte
Diskussion statt. Es steht jedoch
bis jetzt eine finale Entscheidung
über die Spielmöglichkeiten un-
serer kleinsten Bürger in Wacht-
berg noch aus.
Laut vorliegendem Konzept be-
finden sich 27 öffentliche Spiel-
plätze in Wachtberg, einige stark
andere nur sehr wenig genutzt
und/oder nicht „bedarfsgerecht
ausgelegt“. Daher wird die Auflö-
sung von 6 Spielplatzstandorten
(in Berkum „Achtmorgenweg“,
„Alte Gasse“ und „Rondo“, in
Niederbachem „Mehlemer Stra-
ße“, in Ließem „Am Hammelsgra-
ben“ und in Gimmersdorf „Am
Steinernen Kreuz“) von der Ver-
waltung vorgeschlagen.
Weiter steht die Aufgabe der
Spielplätze in Ließem am Köllen-
hof und in Villiprott an der Dorf-
straße zur Debatte. Ein Spielplatz

je Ort ist die Grundaussage, je-
der weitere muss kritisch über-
prüft werden, dass kann dem
Spielplatzkonzept entnommen
werden. Die Schließung der 6
Spielplätze ergäbe nach Auskunft
der Verwaltung ein Einsparpoten-
tial (u.a. für die Renovierung und
den Ersatz von Spielgeräten) in
Höhe von 490.000 Euro.
Hier geht es ausschließlich um die
Kosten; nicht um das Wohl der
Kinder in der Gemeinde.
Aber was sagen die betroffenen
Bürger dazu? Kindergärten und
Tagesmütter, die diese Spielplät-
ze als Ziel für kleine Ausflüge nut-
zen, Großeltern, die ihre Enkel-
kinder tagsüber betreuen und die
Eltern in der näheren Umgebung?
Werden sie zukünftig zu einem
Spielplatz mit dem Auto fahren
müssen oder wird das Spielen an
der frischen Luft einfach gestri-
chen? Die Umsetzung des Spiel-
platzkonzeptes ist für den Zeit-
raum 2023 bis 2027 geplant.
Die UWG vertritt die Meinung,

dass nur nach einer kritischen Be-
urteilung, mit Beteilung der Be-
troffenen, die Spielmöglichkeiten
und damit die Entwicklungsquali-
täten der Wachtberger Kinder ein-
geschränkt werden sollten. Aus
diesem Grund wird sich die UWG
weiterhin dafür einsetzen, dass
Entscheidungen zum Wohle der
Kinder in Wachtberg getroffen

werden und Spielplatzschließun-
gen nur nach Prüfung aller Krite-
rien infrage kommen können.
Mit diesem Ziel vor Augen wün-
schen wir allen Wachtberger Bür-
gern, ob groß oder klein, eine fried-
volle Adventszeit, ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen hoff-
nungsvollen Start ins Jahr 2023.

Hans Kirchner



Wir Wachtberger – 35. Jahrgang – Nr. 25 – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25

„Glücks Märchen“ machen glücklich
Nacherzählungen verlorengegangener Texte - 2019 im Michael Glück Verlag veröffentlicht

MeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheim. „Die Prinzessin
aus der Flöte“, „Die Schmutz-
kathrin“, „Der Wolkenhund“,
„Prinzessin Schneeflocke“,
„Die Blume und das Reh“, „Das
Zwerglein Dschibi“ oder „Die
versunkene Stadt“ sind nur ei-
nige Kapitel aus dem 2019 er-
schienenen Buch „Glücks Mär-
chen“. Zum Leben wiederer-
weckt hat sie Michael Glück.
Der mittlerweile 80-jährige
frühere Wirtschaftsjournalist
mit einem besonderen Faible
für Märchen gründete 2019 in
Meckenheim den Michael
Glück Verlag.
„Bei den in diesem Buch pu-

blizierten Märchen handelt es
sich um Nacherzählungen frühe-
rer Texte, die während des II. Welt-
krieges in Berlin verloren gin-
gen“, weiß der Verleger. „Meine
Eltern haben später die Märchen
quellengetreu nacherzählt und
aufgeschrieben. So konnte ein
schon verschollen geglaubtes
Kulturgut vor dem Vergessen ge-
rettet werden.“
Märchen waren und sind ein un-
verzichtbares Element der
menschlichen Kulturgeschichte.
Die bekanntesten Repräsentan-
ten dieses Genre sind in Deutsch-
land sicherlich Grimms Märchen,
die berühmte Sammlung von Kin-
der- und Hausmärchen der Brü-
der Jacob und Wilhelm Grimm
aus dem 19. Jahrhundert. „Vom
Inhalt und Duktus her sind die
‚Glücks Märchen‘ durchaus mit
den Grimm’schen zu verglei-
chen“, ist sich Michael Glück si-
cher. Das haben ihm auch schon
verschiedene Kommentare aus
den sechziger Jahren des letzten
Jahrhunderts bescheinigt. So
hieß es beim damaligen Süddeut-
schen Rundfunk sogar, „dass
diese Märchen vom Inhalt und
von der Form her gesehen die
Grimm’schen um einiges über-
ragen.“ Und das katholische
Sonntagsblatt (Stuttgart) konze-
dierte, „dass sie den echten
Märchenton treffen.“ Nun hofft
der Verleger, dass die Heraus-

Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-
ken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubte
Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-
chen“ wieder zum Leben er-chen“ wieder zum Leben er-chen“ wieder zum Leben er-chen“ wieder zum Leben er-chen“ wieder zum Leben er-
weckt wurden. Foto: privatweckt wurden. Foto: privatweckt wurden. Foto: privatweckt wurden. Foto: privatweckt wurden. Foto: privat

gabe dieses Buches die deut-
sche Märchenlandschaft berei-
chert und eine weitere Quelle

des Lese- und Erzählvergnü-
gens bei Jung und Alt wird.
(WDK)

Anzeige

Endlich wieder Weihnachtsfeier
„Endlich wieder Weihnachtsfeier“
hieß es beim Verein der Schwer-
hörigen und Ertaubten Bonn und
Rhein-Sieg-Kreis e.V. Nach der
längeren Zwangspause durch Co-
rona wurden alle Mitglieder per-
sönlich angeschrieben und einge-
laden. Mehr als 50 Mitglieder,
Gäste und Sponsoren waren der
Einladung gerne gefolgt. Im neu-
en Vereinsheim in der Dürenstr. 2
in Bonn Bad Godesberg wurde
nach umfangreichen Arbeiten und
einer akribischen Planung durch
das Team des Vereins die Wei-
chen für ein gutes Gelingen ge-
stellt. Gesundheitsbedingt war es
dem 1. Vorsitzenden, Wilfried
Ring, leider nicht möglich der Fei-

er beizuwohnen.
Nicht nur Kaffee, Kuchen sondern
auch Waffeln kamen aus der eige-
nen „Weihnachtsbäckerei“ vom
Vorstandsmitglied Barbara Nie-
deggen.
Nach der Begrüßung der Teilneh-
mer durch die 2. Vorsitzende, Sus-
anne Fülöp, ging es nahtlos mit
Live Musik durch das MGV Quin-
tett aus Niederkassel-Rheidt, mit
Thomas Lindner als Keyboarder,
der auch im Vorstand des Vereins
aktiv ist, weiter. Traditionelle
Weihnachtslieder, die zum Mit-
singen ermunterten und musika-
lische Erzählungen zum Kauf ei-
nes „Weihnachtsbäumchen“ sorg-
ten für Kurzweil. Ein High-Light

war der Auftritt der Silver Wolves
Cologne Linedance-Gruppe aus
Porz, in der auch Karl-Heinz Stin-
ner, ebenfalls ein Vorstandsmit-
glied, seine tänzerischen Fähig-
keiten unter Beweis stellte. Der
geladene Ehrengast, Udo Klein,
Pastoralreferent und Seelsorger
für Hörgeschädigte und Gehörlo-
se, sang und artikulierte synchron
in Gebärdensprache die ersten
zwei Strophen des Liedes „Wir
sagen Euch an den lieben Advent“.
Ein weiterer Gastvortrag zur Ge-
schichte von der „Weihnachts-
maus“ rundete das Ganze ab.
Alles in Allem eine gelungene Fei-
er, bei der auch noch genügende
Zeit zum Austausch alter Erinne-

rungen blieb und bereits Pläne
für das kommende Jahr ge-
schmiedet werden konnten. Red.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg, Streich-
instrumente. Tel. 0177/7381279, Fr.
Koppenhagen

Die Die Die Die Die TTTTTrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchen
D.- und H.-Bekleidung sowie Hand-
taschen, Porzellan uvw. Frau Wesel
Tel.: 0163/3967068

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas Zeiten

Näh-/ Schreibmaschinen, Grammo-
phone, Röhrenradios, Plattenspie-
ler, Pelze, Ledermäntel/Jacken, 1./
2. Weltkrieg Schmuck, Zinn, Silber/
Besteck, Telefone, Taschen, Porzel-
lan, Bücher, Uhrenmöbel, Beklei-
dung, Puppen, Bilder, Teppiche, Fi-
guren, Münzen. Tel. erreichbar von
08.00-20.00 Uhr 01784242197.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tisch-
wäsche, Rollatoren, Zinn, Tafel-
silber, Münzen, Modeschmuck,
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Suche Rolexuhr für Pri-
vat!  Tel.: 01634623963 Hr. Braun!
Gerne machen wir Ihnen ein seriö-
ses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer In-
foveranstaltung bei Problemen
mit Alkohol, Medikamenten,
Cannabis oder Amphetaminen
Über die Möglichkeit einer
ganztägig ambulanten Rehabi-
litation bei Suchtproblemen in-

formiert die Klinik Im Wingert
regelmäßig jeweils am ersten
Mittwoch des Monats. Die
nächste Infoveranstaltung fin-
det am Mittwoch, den 7. De-
zember, um 17.30 Uhr in den
Räumen der Klinik Im Wingert,

Im Wingert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen
über die Tagesklinik in der Trä-
gerschaft von Caritas und Dia-
konie finden Sie unter
www.suchthilfe-bonn.de und
0228/28970128
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Küchenspülen - kleine Materialkunde
Die alte soll ersetzt werden oder
der Kauf einer neuen Küchenspü-
le steht an. „Keine einfache Ent-
scheidung“, sagt AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle, „denn jeder
Spülenwerkstoff weist seine ganz
besonderen Vorzüge und Qualitä-
ten auf.“ Die kleine AMK-Materi-
alkunde informiert über die wich-
tigsten Eigenschaften beliebter
Klassiker wie Spülen aus Edel-
stahl, Feinsteinzeug (Keramik) und
innovativen Quarzverbundwerk-
stoffen (Granitspülen).
Die Gastro-Küche glänzt überall
in Edelstahl. Aus gutem Grund.
Der langlebige Werkstoff, der
auch in privaten „Profi-Küchen“
sehr beliebt ist, bietet viele Plus-
punkte: er ist robust, korrosions-
beständig, hygienisch, resistent
gegenüber thermischen Wechsel-
beanspruchungen wie großer Hit-
ze und Kälte. Edelstahl ist lebens-
mittelecht, säure- sowie laugen-
beständig und seine polierte Ober-
fläche lässt sich leicht reinigen.
Edelstahlspülen mit besonderen,
extrem widerstandsfähigen Ober-
flächen sind zudem resistent ge-
genüber Kratzern und Fingerab-
drücken. Hinzu kommt: Edelstahl
wirkt farbneutral und fügt sich

dadurch in jedes Küchendesign
und -umfeld ein. Premium-Spülen
begeistern mit einer Top-sowie
absoluten Präzisionsverarbei-
tung, einem feinen Silberglanz und
einem modern-minimalistischen
Design. Das lässt sie so zeitlos
elegant wirken.
Zu einer der ältesten zivilisatori-
schen Kulturtechniken gehört die
Herstellung von Keramik, wie die
vielen und auch hoch künstlerisch
gestalteten Artefakte vergange-
ner Kulturen belegen. Das moder-
ne Pendant ist ebenfalls ein Kunst-
werk und erfordert große Experti-
se: die Herstellung von Spülen aus
Feinsteinzeug. Der gesamte Her-
stellungsprozess, insbesondere
das Sintern (Brennprozess), ist
sehr anspruchsvoll. Ein breites
Farbspektrum sowie edel glän-
zende und stylish-matte Oberflä-
chen ermöglichen vielfältige De-
signabstufungen - beispielsweise
ganz Ton in Ton, differenziert und
fein abgestuft oder auffällig kon-
trastierend mit dem Küchenum-
feld. Keramische Oberflächen sind
beliebte Handschmeichler, zudem
sehr pflegeleicht. Bei stark kalk-
haltigem Wasser empfehlen sich
Marken-Produkte mit Spezialver-

siegelungen: nicht nur gegen das
Anhaften unschöner, weißgrauer
Kalkablagerungen, sondern auch
von Schmutzpartikeln. Große Hit-
ze und Kälte - das macht Keramik
nichts aus. Die widerstandsfähi-
gen Spülen halten auch starken
Temperaturwechseln mühelos
stand. Ebenso Kratzern und Fle-
cken. Keramikspülen sind zudem
stoß- und schlagfest, lebensmit-
telecht und säurebeständig.
Ein dritter starker Hingucker ne-
ben hochwertigen Marken- und
Design-Modellen in Edelstahl oder
Keramik sind Granit-Spülen aus
Quarzkomposit. Der innovative
Verbundwerkstoff zeichnet sich
durch einen sehr hohen Anteil (80
Prozent) an natürlichem Quarz-
sand aus, dem härtesten Bestand-
teil von Granit. Im Gegensatz zu
kühlem Granitgestein fühlen sich
die glatten Oberflächen dieser
eleganten Spülen angenehm tem-
periert an. Gleichzeitig sind sie
extrem hart und daher sehr stra-
pazierfähig und kratzfest. Granit-
spülen sind farb- und UV-bestän-
dig, bruchfest, unempfindlich ge-
genüber Kälte, Hitze und küchen-
üblichen Säuren sowie reinigungs-
freundlich. Wird auf besondere

Hygiene Wert gelegt, dann kommt
eine Spüle mit zusätzlicher anti-
bakterieller Oberflächenverede-
lung infrage. Aufgrund des großen
Angebots an attraktiven bis hin
zu außergewöhnlichen Farbstel-
lungen findet sich für jedes Kü-
chendesign das passende Modell.
Und wer eine besonders nachhal-
tige Granitspüle sucht, der wird
auch in dieser Disziplin fündig: z.
B. eine Spülenmaterialität, die zu
99 Prozent aus natürlichen, nach-
wachsenden oder recycelten Roh-
stoffen besteht und nach einem
langen Lebenszyklus wieder in ei-
nen geschlossen Recycling-Kreis-
lauf zurückgeführt werden kann.
„Neben ihren besonderen Ge-
brauchs- und Materialeigenschaf-
ten überzeugen moderne Spülen
insbesondere auch aufgrund ihrer
hohen Funktionalität. Hinzu kom-
men ein außergewöhnliches De-
sign und eine sehr angenehme
Haptik. Ob es nun eine formschö-
ne Edelstahl-, Keramik- oder Gra-
nitspüle wird, seine finale Kauf-
entscheidung sollte man am bes-
ten in einem Küchenstudio oder
in einem Möbelhaus treffen“,
empfiehlt AMK-Geschäftsführer
Volker Irle. (AMK)
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Mit Oma und Opa unter einem Dach
Mehrgenerationenhäuser aus Holz sind ein zukunftssicheres Zuhause für die ganze Familie
Das Mehrgenerationenwohnen
unter einem Dach kehrt zurück:
Nach Jahrzehnten mit immer mehr
Singlewohnungen, zunehmender
Urbanisierung und Individualisie-
rung planen wieder mehr private
Bauherren ein Eigenheim am
Stadtrand oder im Grünen als ge-
nerationenübergreifende Lösung.
„Ob als Doppelhaus, Einfamilien-
haus mit barrierefreier Einlieger-
wohnung oder als WG mit gemein-
samer Küche - es gibt mehrere
bewährte Konzepte für das Mehr-

generationenwohnen, die von Fer-
tighaus-Bauherren individuell ge-
plant und zukunftssicher realisiert
werden“, sagt Fabian Tews, Pres-
sesprecher des Bundesverbandes
Deutscher Fertigbau (BDF).
Früher war es normal, dass mehre-
re Generationen in einem Haus
lebten, um sich dort gegenseitig
zu unterstützen, um aufeinander
Acht zu geben und gemeinsam die
ganze Familie zu versorgen. Diese
Normalität kehrt jetzt immer öfter
zurück: Eltern, Kinder und Großel-

tern wohnen unter einem Dach.
Dann ist immer jemand für die Kin-
der da, auch wenn die Eltern ar-
beiten sind. Die Großeltern kön-
nen bei allem unterstützt werden,
was mit zunehmendem Alter
schwerer fällt. Haus- und Garten-
arbeit werden bestenfalls aufge-
teilt. Gleiches gilt für die Abwick-
lung des Bauvorhabens.
Fertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auch
für das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnen
In vielen Regionen Deutschlands
sind Baugrundstücke aufgrund gro-
ßer Nachfrage und teils mangel-
hafter Baulandausweisung schwer
zu finden. Hinzu kommt, dass Bau-
grund ebenso wie Bauen
insgesamt in den letzten Jahren
teurer geworden ist. Gründe dafür
sind etwa steigende baurechtliche
und klimapolitische Anforderungen
sowie Rohstoff- und Energiepreise
oder auch gestörte Lieferketten
und mangelnde Fachkräfte. „Den-
noch werden seit Jahren immer
mehr Fertighäuser gebaut, weil die
Hersteller die Rahmenbedingungen
gut im Griff haben und ihren Bau-
herren individuell passende, pla-
nungssichere Lösungen anbieten
können“, erklärt Tews. Ein Mehr-
generationenhaus sei so eine Lö-
sung für ein zukunftssicheres Ei-
genheim, dessen Bau- und Grund-
stückskosten auf mehreren Schul-
tern verteilt werden können.
Mitunter braucht es hierfür nicht
einmal ein neues Baugrundstück
und damit auch keinen ganz neu-
en Lebensmittelpunkt. Etwa wenn
ein stark sanierungsbedürftiger,
bereits in Familienbesitz befindli-
cher Altbau durch ein bedarfsge-
rechtes Mehrgenerationenhaus in
nachhaltiger Holz-Fertigbauweise
ersetzt wird. Auch Um- und Anbau-

ten mit Fertigbauteilen oder gan-
zen Wohnmodulen aus Holz kön-
nen je nach Bestandsgebäude Sinn
machen, um ein Einfamilienhaus
zu erweitern, das für die Großel-
tern zu groß geworden, aber für
drei Generationen noch nicht groß
genug ist. „Wichtig beim Mehrge-
nerationenwohnen ist auch, dass
sich alle Parteien mal zurückzie-
hen und gemütlich für sich sein
können. Daher geht es nicht ohne
individuelle Hausplanung, in die
jede und jeder zukünftige Bewoh-
ner - von Oma und Opa bis zum
Kleinkind und dem Haustier - ein-
bezogen sein sollte“, so Tews.
So gelingt der Hausbau planungs-So gelingt der Hausbau planungs-So gelingt der Hausbau planungs-So gelingt der Hausbau planungs-So gelingt der Hausbau planungs-
sicher und generationengerechtsicher und generationengerechtsicher und generationengerechtsicher und generationengerechtsicher und generationengerecht
Neben den individuellen Anforde-
rungen der Baufamilie sind bei der
Planung eines Mehrgenerationen-
hauses mit gut und gerne 300 bis
500 Quadratmetern Wohnfläche
auch etwaige Vorgaben auf dem
Baugrundstück zu berücksichtigen.
Kriterien eines Bebauungsplans
können beispielsweise die maxi-
male Anzahl der Vollgeschosse, die
Grundflächenzahl und die Ge-
schossflächenzahl sein. Beim Holz-
Fertigbau achtet der Hausherstell-
er mit darauf, dass diese und alle
weiteren Vorgaben eingehalten
werden. Weitere Vorteile eines
Mehrgenerationen-Fertighauses
sind die auf Wunsch schlüsselferti-
ge Bauausführung und vor allem
die hohe Energieeffizienz der in-
dustriell vorgefertigten Häuser. In
Kombination mit besonders sparsa-
mer Haus- und Heiztechnik verursa-
chen sie nicht nur niedrige Energie-
kosten, sondern auch wenig bis kei-
ne CO2-Emissionen im Betrieb, wo-
durch sie sehr klimafreundlich und
generationengerecht sind. BDF/FT
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Mit Parkett nachhaltigen Klimaschutz unter den Füßen
Beim Streben nach mehr Klimaschutz
steht das Bauen im Fokus. Was dabei
meist vergessen wird: Nicht nur Däm-
men und Heizen tragen maßgeblich
zur Klimabilanz der eigenen vier Wän-
de bei, sondern auch der Innenaus-
bau, wie der Verband der Deutschen
Parkettindustrie (vdp) betont.
Wer Haus oder Wohnung baut oder
renoviert, will ein möglichst schönes
Ergebnis. Für immer mehr Menschen
gehören dazu nicht nur hochwertige
Verarbeitung und tolle Optik, son-
dern auch eine gute Umweltbilanz
und klimaschonende Materialien. All
das bringt Parkett mit. Der Bodenbe-
lag aus dem nachwachsenden Roh-
stoff Holz trägt maßgeblich dazu bei,
das Ambiente ebenso wie die Klima-
bilanz der eigenen vier Wände zu ver-
bessern. „Mit Parkett aus deutscher
Produktion haben Verbraucherinnen
und Verbraucher ebenso wie Gewer-
bebetriebe nachhaltigen Klimaschutz
unter den Füßen“, erklärt der vdp-
Vorsitzende Michael Schmid.

COCOCOCOCO
22222-Speicher Holz-Speicher Holz-Speicher Holz-Speicher Holz-Speicher Holz

Mit Holz greifen die Hersteller von
Parkett auf ein traditionelles und
zugleich modernes Baumaterial zu-
rück. Denn der Holzbau hat auch
wegen seiner Klimavorteile sowohl
in Gewerbe- wie auch in privaten
Immobilien im vergangenen Jahr-
zehnt an Marktanteilen hinzugewon-
nen. Bäume speichern während des
Wachstums viel klimaschädliches
Kohlendioxid und wachsen nach der
Ernte nach. Die Nutzung ist nachhal-
tig. Nachhaltig deshalb, weil dem
Wald jedes Jahr viel weniger Holz
entnommen wird als in ihm nach-
wächst. „Auf diese Weise ist sicher-
gestellt, dass der Wald immer genug
Zeit zum Wachsen hat und auch über
die nächsten Jahrzehnte hinweg aus-
reichende Mengen zur Verfügung
stehen. Dazu haben sich alle unsere
Hersteller verpflichtet“, erklärt
Schmid. Das aus den Bäumen ge-
wonnene und zum Beispiel für Par-
kettböden verwendete Holz bindet

den Klimakiller Kohlendioxid. So
sorgte das Holz aus deutschen Wäl-
dern allein im Jahr 2020 für eine
Speicherleistung von 8,7 Millionen
Tonnen CO

2
-Äquivalenten im Pro-

dukt. In seinen verschiedenen Aus-
prägungen sind Holz als Material
und der Wald als sein Lieferant ne-
ben den Weltmeeren der wohl wert-
vollste CO2-Speicher. „Damit hilft die
Verwendung von Holz wie im Par-
kett, die Erhitzung des Planeten zu
begrenzen“, erklärt der vdp-Vorsit-
zende Schmid. Schon 40 Quadrat-
meter Parkett sparen die Menge an
Treibhausgasemissionen ein, die
beim Heizen einer kleinen Wohnung
pro Jahr entstehen.
Holzfußböden sind extrem langlebigHolzfußböden sind extrem langlebigHolzfußböden sind extrem langlebigHolzfußböden sind extrem langlebigHolzfußböden sind extrem langlebig
Parkett als Bodenbelag gehört zu
den langlebigsten CO2-Produktspei-
chern. Denn sauber verlegt und sorg-
fältig gepflegt überdauert ein schö-
ner Parkett-Fußboden Jahrzehnte.
„Ein heute verlegter Parkettfußbo-
den wird auch noch vorhanden sein,

wenn das Klima in Deutschland sich
in den kommenden Jahrzehnten auf-
geheizt hat, wofür die Hitzewellen
dieses Sommers ein Vorgeschmack
sind - leider. Umso erfreulicher, dass
Parkett unter den Bedingungen des
Klimawandels wichtige Pluspunkte
für Verbraucher bietet. Parkett
schafft als Naturprodukt ein ange-
nehmes Raumklima, das auch in re-
lativ warmen Räumen einen wohltu-
enden Effekt hat“, erläutert der vdp-
Vorsitzende. Darüber hinaus helfen
Holzfußböden dabei, Ressourcenver-
schwendung zu vermeiden. Denn ein
Holzfußboden kann mehrfach aufge-
frischt werden und hält mehrere Jahr-
zehnte. Dadurch werden weitere Res-
sourcen geschont, die sonst für ei-
nen neuen Bodenbelag verbraucht
würden. Schmid: „Wer sich für einen
Fußboden aus Holz entscheidet, holt
sich alle natürlichen Vorteile des
Parketts ins Haus, vom Umwelt-
schutz bis zum guten Raumklima.“
(vdp/ak)
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Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Str. 45, 53179 Bonn (Mehlem), 0228/340435

Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstr. 58, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353001

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstr. 7, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/952260

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis
01805 986700

Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis
015207327519

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Montag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. Dezember
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstr. 189, 53179 Bonn (Lannesdorf), 0228/344004

Dienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Mittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. Dezember
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Donnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. Dezember
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Str. 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Freitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. Dezember
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn (Lannesdorf), 0228/341616

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353335

Angaben ohne Gewähr



Wir Wachtberger – 35. Jahrgang – Nr. 25 – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31

Jetzt bei Thomas Kleinteich melden 02641/97830  
oder thomas.kleinteich@steuerberater-kleinteich.de

Wilhelmstraße 14 53474 in Bad Neuenahr-Ahrweiler 
www.steuerberater-kleinteich.de/karriere

Mit Kleinteich durch den Ozean  
der Steuergesetze als 

STEUERBERATER/IN 
STEUERFACHANGESTELLTE/R 
BILANZBUCHHALTER/IN
(m/w/d) 

4-Tage Woche, Home-Office, flexible Arbeitszeiten,  
30 Tage Urlaub und Inflationsausgleich/Tankgutschein
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